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es gibt Termine im Ka-
lender, die man gerne 

mal vergisst: einen Geburtstag, den Zahnarzt 
oder die Müllabfuhr. Doch am 8. März 2026 
steht ein Termin an, der keinen Aufschub 
duldet: Die Landtagswahl.

Das ist dieser seltene Moment im Leben, in 
dem man mit seinen Kreuzchen mehr bewe-
gen kann als mit einer einstündigen Diskussion 
am Stammtisch. Nutzen Sie diese seltene 
Macht! Wer nicht wählt, schenkt seine Stim-
me quasi dem Zufall. Denn die Wahl ist das 
Fundament unserer Demokratie.

Unsere Demokratie ist kein Selbstläufer und 
auch kein Zuschauer-Sport. Sie lebt davon, 
dass wir nicht nur am Spielfeldrand stehen 
und kommentieren, sondern aktiv in das Spiel 
eingreifen. Mit Ihrer Stimme geben Sie unse-
rem Land eine Richtung und den Institutionen 
ihre Legitimation. In einer Welt, die oft aus den 
Fugen zu geraten scheint, ist der Gang zur 

Wahlurne ein 
Akt der Stabilität 
und ein Bekennt-
nis zu unseren 
geme in samen 
Werten.
Die politischen Ent-
scheidungen, die im 
Landtag getroffen werden, wirken sich un-
mittelbar auf unseren Alltag aus – sei es bei 
der Bildung, Infrastruktur, Gesundheit, Wirt-
schaft oder den kommunalen Finanzen. 

Gehen Sie wählen – aus Pflichtbewusstsein, 
aus Verantwortung für unser Land, für unse-
ren Landkreis, für unsere Freiheit und für die 
Zukunft.

Mit den besten Grüßen

Gerhard Bauer
Landrat und Kreiswahlleiter 
des Wahlkreises Schwäbisch Hall

Wahlaufruf 
von Landrat Gerhard Bauer  

zur Landtagswahl am 8. März 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Würdigung für jahrzehntelangen Einsatz: Thomas Kühne wechselt 
ins 65+-Modell
Im Rahmen der Feuer-
wehrhauptversammlung 
wurde Thomas Kühne für 
sein außergewöhnliches 
und jahrzehntelanges 
Engagement in der Frei-
willigen Feuerwehr Fran-
kenhardt geehrt. Nach 47 
Jahren im aktiven Dienst 
wechselt er nun mit Voll-
endung seines 65. Le-
bensjahres in das 65+- 
Modell und wird damit 
die Feuerwehr weiterhin 
unterstützen. Der stell-
vertretende Gründel-
hardter Abteilungskom-
mandant Ralph Hörger 
hielt die Laudatio.
Thomas Kühne trat im 
Jahr 1978 in die Feuerwehr Frankenhardt ein. Was damals 
begann, entwickelte sich zu einer beeindruckenden Lauf-
bahn, geprägt von Verantwortung, Verlässlichkeit und 
großem persönlichem Einsatz für seine Mitmenschen und 
für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger.
Über Jahrzehnte hinweg war Thomas Kühne nicht nur ein 
aktives Mitglied, sondern eine tragende Säule unserer 
Feuerwehr. Zunächst übernahm er Verantwortung als 
Stellvertreter unter der Führung von Dietmar Fischer. Be-
reits in dieser Zeit zeigte sich seine Verlässlichkeit, seine 
Führungsstärke und sein kameradschaftlicher Geist.
Im Anschluss leitete Thomas Kühne 15 Jahre lang die Ab-
teilung Gründelhardt. Als Abteilungsleiter prägte er die 
Wehr nachhaltig – organisatorisch wie menschlich. Er führ-
te mit Ruhe, mit Sachverstand und mit einem großen 
Herzen für seine Kameradinnen und Kameraden. Unter 
seiner Leitung standen Professionalität, Zusammenhalt 
und ein starkes Gemeinschaftsgefühl stets im Mittelpunkt. 
Er war Organisator, Entscheider und Vorbild zugleich.
„Thomas war immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wur-
de – bei Einsätzen zu jeder Tages- und Nachtzeit, bei 
Übungen, bei Veranstaltungen und bei allem, was unsere 
Feuerwehr ausmacht. Er hat Generationen von Feuer-

wehrangehörigen begleitet, gefördert und geprägt. Sein 
Erfahrungsschatz, seine Besonnenheit im Einsatz und 
sein offenes Ohr für alle werden uns noch lange in Erinne-
rung bleiben“, betonte Ralph Hörger in seiner Laudatio.
Mit dem Wechsel in das 65+-Modell endet nun seine ak-
tive Einsatzzeit. Der Feuerwehr bleibt Thomas Kühne je-
doch weiterhin eng und unterstützend verbunden. In den 
Dankesworten von Ralph Hörger wurde deutlich, welch 
hohen Stellenwert Thomas Kühne innerhalb der Wehr 
genießt. „Ein Feuerwehrmann bleibt Feuerwehrmann – ein 
Leben lang“, hieß es in der Würdigung.
Für seine jahrzehntelange Treue, seinen unermüdlichen 
Einsatz und seine vorbildliche Kameradschaft sprach die 
Feuerwehr ihm ihren größten Respekt und Dank aus.
„Mit Stolz und Dankbarkeit verneigen wir uns heute vor 
deiner Lebensleistung für die Feuerwehr“, sagte Ralph 
Hörger unter lang anhaltendem, stehendem, großem Bei-
fall der Versammlung.
Bürgermeister Jörg Schmidt für die Gemeinde Franken-
hardt und die Freiwillige Feuerwehr bedanken sich bei 
Thomas Kühne für 47 Jahre engagierten Dienst am 
Nächsten und wünschen ihm Gesundheit, Zufriedenheit 
und viele schöne Momente.

Am Altweiberfasching eroberten die Fran-
kenhardter Hexen mit bester Stimmung und 
schwungvoller Musik das Rathaus in Grün-
delhardt und setzten Bürgermeister Jörg 
Schmidt symbolisch ab. Im Handumdrehen 
schnitt Oberhexe Helga die Krawatten von 
Bürgermeister Schmidt und dem stellvertre-
tenden Bürgermeister Roland Grosser ab.
Im Bürgersaal begeisterten die Hexen an-
schließend mit einem mitreißenden Hexen-
tanz. Es folgte eine humorvolle und pointier-
te Rede, in der sie verschiedene Themen der 
Frankenhardter Gemeindepolitik augenzwin-
kernd aufs Korn nahmen. Anschließend 
wurde das Wissen aller Anwesenden mit 
dem Spiel „1, 2 oder 3 – du musst dich ent-
scheiden“ auf die Probe gestellt.
Zum Abschluss zogen die Hexen weiter durch 
die Straßen von Frankenhardt.

Frankenhardter Hexen übernehmen die Kontrolle im Rathaus

V. l. n. r.: Stellv. Abteilungskommandant Ralph Hörger, Thomas Kühne, Feuerwehr-
kommandant Volker Haaf und Bürgermeister Jörg Schmidt.
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Neueröffnung: Massage- und Hypnose-
Studio in Honhardt

In der Fränkischen Straße 21 in Honhardt hat ein neues 
Massage- und Hypnose-Studio eröffnet. Maria Wagner 
und Annette Thier bieten dort ein ganzheitliches Angebot 
zur Förderung von Entspannung und mentaler Gesund-
heit an.
Das Studio vereint klassische Wellness- und Entspannungs-
massagen, durchgeführt von Maria Wagner, mit professionel-
len Hypnoseanwendungen von Annette Thier. Das Leistungs-
spektrum reicht von Tiefenentspannung und Regeneration 
über Raucherentwöhnung bis hin zu mentaler Unterstützung.
Im Rahmen der Eröffnung am vergangenen Sonntag konnten 
Besucherinnen und Besucher die neuen Praxisräume ken-
nenlernen und sich umfassend über die angebotenen An-
wendungen informieren. Auch persönliche Beratungsgesprä-
che wurden gerne in Anspruch genommen.
„Mit der Neueröffnung wird das Gesundheitsangebot in Fran-
kenhardt gestärkt und um einen wichtigen Baustein im Be-
reich ganzheitlicher Entspannung ergänzt“, betont Bürger-
meister Schmidt.
Terminvereinbarung für Klang- und Wellnessmassagen 
bei Maria Wagner unter Tel. 0172/9168299.
Terminvereinbarung für Seelenklang-Hypnose bei 
Annette Thier unter Tel. 0170/4473599.

V. l. n. r.: Maria Wagner, Bürgermeister Jörg Schmidt 
und Annette Thier

Kinderbibeltage 
2026

Hoch. Tief. Gott geht 
mit. Mit Josef auf der 
Achterbahn seines Lebens. So hieß es vergangene Woche 
vom 19. bis 22. Februar in der Sandberghalle Honhardt bei 
den Kinderbibeltagen der miteinander-Kirchengemeinden. 
Über 120 Kinder erlebten vier Tage lang die Höhen und Tiefen 
in Josefs Leben mit. Zusammen wurde gesungen, gebetet und 
gespannt die biblische Geschichte verfolgt. In der Kinderstadt 
hatten die Kinder großen Spaß dabei, in den verschiedenen 
Betrieben ihr Geld zu verdienen und auszugeben. Es waren 
tolle Kinderbibeltage 2026! DANKE an die über 80 Mitarbei-
tenden, die viel Zeit, Energie und Herz hier eingebracht ha-
ben! DANKE an die Gemeinde Frankenhardt, die nun schon 
zum vierten Mal die Sandberghalle für die Kinderbibeltage zur 
Verfügung gestellt hat! Und zuletzt DANKE an unseren Gott, 
der bewahrt hat, gutes Gelingen geschenkt hat und dafür 
gesorgt hat, dass es gelungene und gesegnete Tage waren!

Einen ausführlichen Bericht mit Fotos und Videos fi nden 
Sie auf der Website unter www.miteinander-kirche.de/
miteinander/kinderbibeltage-2026.
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Aus dem
Gemeinderat

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 23.2.2026

Die Schulleiter berichten
Die Schulleiter Stefan Waldmann und Matthias Fleck berich-
teten in der jüngsten Gemeinderatssitzung über die aktuelle 
Situation an ihren Schulen. Beide Schulleiter bedankten sich 
bei der Gemeinde für die Unterstützung und betonten die 
Bedeutung einer weiterhin engen Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Schulträger.

Grundschule Frankenhardt 
An der Grund-
schule unter-
richten derzeit 
15 Lehrerinnen 
und Lehrer ins-
gesamt 209 Kinder in zehn Klas-
sen. Die Atmosphäre in der 
Grundschule beschreibt Schullei-
ter Matthias Fleck als sehr gut, 
optimistisch, leistungsbereit und 
vor allem kindorientiert. Das Leit-
bild „gemeinsam leben lernen“
werde nicht nur vermittelt, son-
dern auch aktiv im Schulalltag 

gelebt. Ziel sei es, allen Kindern eine möglichst gelingende Grund-
schulzeit zu ermöglichen.

Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Frankenhardt.
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 

Bürgermeister Jörg Schmidt oder sein Vertreter im Amt.
Der Anzeigenbereich ist eigenverantwortlich.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, 
74572 Blaufelden, Telefon (0 79 53) 98 01-0, 

Telefax (0 79 53) 98 01-90.

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Samstag, 28.2.2026, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung, Dorfgemeinschaftshaus Markertshofen
Dorfgemeinschaft Markertshofen
Sonntag, 1.3.2026, 11.00 – 17.00 Uhr
Ostermarkt, Sandberghalle Honhardt
Landfrauen Honhardt
Montag, 2.3.2026, 16.00 Uhr
Filmkiste „Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus kamen“,
Grundschule Gründelhardt
Montag, 2.3.2026, 19.00 Uhr
Handarbeitskörble, Mehrzweckraum Grundschule Gründel-
hardt
Landfrauen Gründelhardt
Dienstag, 3.3.2026, 16.30 – 18.00 Uhr
Hallen-Gaudi, Sandberghalle Honhardt
FC Honhardt
Mittwoch, 4.3.2026, 19.30 Uhr
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, Gemeindehaus 
Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Freitag, 6.3.2026, 18.00 – 20.30 Uhr
Kino für Kids, Gemeindehaus Oberspeltach
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Frankenhardt
Freitag, 6.3.2026, 19.00 Uhr
Weltgebetstag, Laurentiuskirche Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Sonntag, 8.3.2026
Landtagswahl
Sonntag, 8.3.2026, 11.00 – 14.00 Uhr
Mittagstisch, Vereinsheim
SV Gründelhardt-Oberspeltach
Sonntag, 8.3.2026, ab 11.30 Uhr
Kuchen to go, Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Sonntag, 8.3.2026, ab 11.00 Uhr
Wahlkaffee, Burgberghalle Oberspeltach
Landfrauen Oberspeltach
Mittwoch, 11.3.2026, 19.00 Uhr
Workshop „Torten dekorieren“
Landfrauen Honhardt
Donnerstag, 12.3.2026, 12.00 – 14.00 Uhr
Gemeinsam Essen-Reden-Lachen, Gemeindehaus Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Donnerstag, 12.3.2026, 19.00 Uhr
Vortrag „Physiotherapie eine Alternative“, 
Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach
Landfrauen Oberspeltach
Freitag, 13.3.2026, 19.00 Uhr
Männervesper, Gemeindehaus Gründelhardt
Kirche miteinander
Samstag, 14.3.2026, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung, Landgasthof Eiche Mainkling
Angelsportverein Honhardt e. V.
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Die Ganztagsschule (GTS) wird im Schuljahr 2025/26 weiterhin in 
Wahlform angeboten. Sie umfasst drei Tage mit jeweils acht Zeit-
stunden. Aktuell nehmen 38 Kinder teil – ebenso viele wie im Vor-
jahr. Den bisherigen Höchststand gab es im Schuljahr 2022/23 mit 
51 Kindern. Ein zentrales Merkmal der Ganztagsschule ist die enge 
Kooperation mit außerschulischen Partnern, Vereinen und Exper-
ten. Durch die Monetarisierung von neun Lehrerwochenstunden 
konnten acht Kurse angeboten werden. Acht externe Kräfte berei-
chern mit ihren besonderen Kompetenzen das Angebot.
Ab dem Schuljahr 2026/27 besteht für alle Kinder der 1. Klasse 
ein Rechtsanspruch auf eine Betreuung an fünf Tagen mit jeweils 
acht Zeitstunden. Aufgrund steigender Schülerzahlen und der 
Ganztagsbetreuung wächst der Raumbedarf kontinuierlich.
Die Vorbereitungsklasse besuchen derzeit zehn Kinder mit sehr 
hohem Sprachförderbedarf. Insgesamt spiegelt die Schule eine 
große kulturelle Vielfalt wider: Kinder unterschiedlicher Nationali-
täten lernen gemeinsam. Für die Vorbereitungsklasse stehen ak-
tuell neun Wochenstunden zur Verfügung.
Die Unterrichtsversorgung war im Schuljahr 2025/26 zunächst 
stabil, verschlechterte sich jedoch durch die Abordnung einer 
Lehrerin. Zusätzlich unterstützen zwei Teilnehmer am freiwilligen 
sozialen Jahr (FSJ) den Schulalltag. Matthias Fleck informierte, 
dass für das kommende Schuljahr sich möglicherweise eine Drei-
zügigkeit in der Klassenstufe 1 abzeichne. Räumlich könne die 
Schule in zwei Jahrgängen dreizügig geführt werden.
Im Bereich der datengestützten Qualitätsentwicklung arbeitet das 
Kollegium kontinuierlich an verschiedenen Schwerpunkten. Dazu 
zählen ein weiterentwickeltes Förderkonzept im Fach Mathematik, 
der pädagogisch sinnvolle Einsatz von iPads, ein Jahreskonzept 
zur Stärkung der Sozialkompetenz und ein Jahreskonzept im Be-
reich Gesundheit.
Das Schulleben ist geprägt von zahlreichen zusätzlichen Angebo-
ten und Kooperationen. Dazu gehören unter anderem das regel-
mäßig stattfindende Schulforum, der Schwimmunterricht im Frei-
bad Gründelhardt sowie im Hallenbad Bühlertann, ein kostenloser 
Schwimmkurs in Klasse 3, Schullandheimaufenthalte und eine 
Projektwoche. Darüber hinaus bestehen vielfältige Kooperationen, 
unter anderem mit der örtlichen Feuerwehr, der Wilhelm-Sand-
berger-Schule, dem Golfclub Schwäbisch Hall, den Kindergärten, 
den Merlins, der Musikschule Notentreff, dem Seniorenpark, dem 
Sportverein sowie der Tierarztpraxis.
Der Bericht von Matthias Fleck machte deutlich, dass die Schule 
trotz wachsender Herausforderungen personell, räumlich und 
organisatorisch engagiert an einer positiven und zukunftsorien-
tierten Entwicklung arbeitet – stets mit dem Ziel, die Kinder in den 
Mittelpunkt zu stellen.

Wilhelm-Sandberger-Gemeinschaftsschule�
Im Bericht von 
Schulleiter Ste-
fan Waldmann wurde deutlich, 
dass die Gemeinschaftsschule in 
Qualität, Demokratiebildung und 
Zukunftsperspektiven investiert. 
Die Schule entwickelt sich weiter-
hin dynamisch und reagiert aktiv 
auf gesellschaftliche Veränderun-
gen sowie steigende Anforderun-
gen im Bildungsbereich.
Aktuell besuchen 275 Schülerin-
nen und Schüler die Schule – 
deutlich mehr als ursprünglich 
geplant. In zwei Jahrgängen sei 

die Schule faktisch dreizügig. Diese positive Entwicklung bringe 
organisatorische Herausforderungen mit sich, werde jedoch als 
Ausdruck hoher Nachfrage und positiver Wahrnehmung der Schu-
le gewertet. Der jüngste Tag der offenen Tür war außerordentlich 
gut besucht und bestätigte das große Interesse von Eltern und 
Kindern.
Nach der Sanierung und Modernisierung des Schulgebäudes 
habe sich die Lernumgebung deutlich verbessert. Wunsch der 
Schule sei, den Pausenhof mit Außenbereich zu vergrößern.
Die Schulsozialarbeit konnte ab September 2026 neu besetzt 
werden, denn zum Jahresende 2025 verabschiedete sich die 
bisherige Schulsozialarbeiterin in eine berufliche Neuorientierung. 

Die Stelle wird künftig zu 60 Prozent an der Gemeinschaftsschu-
le und zu 40 Prozent an der Grundschule angesiedelt. Damit 
profitiert erstmals auch die Grundschule von einer festen Schul-
sozialarbeit. Eine Interimslösung stellt sicher, dass es keine voll-
ständige Unterbrechung des Angebots gibt. Stefan Waldmann hob 
hervor, dass Schulsozialarbeit inzwischen als unverzichtbarer 
Bestandteil moderner Schule gelte. Sie unterstützt präventiv, be-
gleitet Konflikte und bietet insbesondere im Bereich digitaler Me-
dien eine wichtige Anlaufstelle.

Erfolgreiche Abschlüsse und klare Anschlussperspektiven
Stefan Waldmann informierte, dass die Schule beim letzten Sta-
tusgespräch mit dem Schulamt sehr positive Rückmeldungen zu 
ihren Leistungsdaten erhielt. In der Regel erreichen alle Schüle-
rinnen und Schüler ihren angestrebten Abschluss. Besonders her-
vorzuheben sei, dass alle Absolventinnen und Absolventen eine 
Anschlusslösung in Ausbildung oder weiterführender Schule er-
halten. Die Gemeinschaftsschulstruktur ermögliche individuelle 
Lernwege und unterschiedliche Niveaus – mit dem Ziel, jedem 
jungen Menschen eine tragfähige Perspektive zu eröffnen.
Das Kollegium umfasst derzeit 28 Lehrkräfte, zwei pädagogische 
Assistenzkräfte, eine Sonderpädagogin, zwei Referendarinnen 
und Referendare sowie eine Lehrkraft für Sprachunterricht. Gleich-
zeitig sei die Lehrerversorgung angespannt. Steigende Anforde-
rungen in individueller Förderung, Präventionsarbeit, Dokumen-
tation und Schulentwicklung führen zu einer hohen Belastung. 
Trotz begrenzter Ressourcen sei die Unterrichtsqualität stabil – 
getragen vom Engagement des gesamten Teams.
Als Reaktion auf bundesweit rückläufige Leistungen in Deutsch 
und Mathematik wurden in den Klassen 5 und 6 zusätzliche Unter-
richtsstunden eingerichtet. Ein verbindliches Förderband ermög-
licht systematische Diagnostik und individuelle Förderung. Die im 
Rahmen der Haushaltsplanung beantragten 60 Tablets sollen die 
Schüler beim Lernen unterstützen, ersetzen jedoch keine Lehr-
kraft. Ziel sei ein stabiles Fundament in den Kernfächern.
Die Berufsorientierung werde im Rahmen der neuen Verwaltungs-
vorschrift weiterentwickelt. Bestehende Bildungspartnerschaften 
werden ausgebaut, neue Kooperationen mit regionalen Unterneh-
men seien in Vorbereitung. Mit dem Projekt „Fit fürs Leben“ er-
halten Abschlussklassen praxisnahe Einblicke in Themen wie 
Steuern, Versicherungen und Verträge.
Sprachbildung werde als Aufgabe aller Fächer verstanden. Für 
Schülerinnen und Schüler mit geringen Deutschkenntnissen be-
steht eine teilintegrative Vorbereitungsklasse mit intensiver 
Sprachförderung. Sprachreisen und Studienfahrten fördern inter-
kulturelle Kompetenzen und Motivation.
Der Ganztagsbereich umfasst einen festen AG-Tag sowie offene 
Angebote in der Mittagspause. Diese bewusst unbenoteten For-
mate fördern soziale Kompetenzen und individuelle Talente. Eine 
Kooperation mit den Crailsheim Merlins wird derzeit geprüft.

Demokratiebildung und Schulverfassung
Angesichts gesellschaftlicher Umbrüche und Krisen legt die Schu-
le einen besonderen Schwerpunkt auf Demokratiebildung. Neben 
der bestehenden Schulordnung wird derzeit gemeinsam mit Schü-
lerinnen und Schülern, Eltern und Lehrkräften eine Schulverfas-
sung entwickelt. Im Mittelpunkt stehen Werte wie Respekt, Ver-
antwortung, Fairness und Solidarität. Aus diesem Prozess entsteht 
ein Leitbild, das im Schulalltag sichtbar verankert werden soll. 
Projektwochen und Präventionsangebote begleiten diesen Weg.
„Unser Ziel ist es, junge Menschen zu mündigen, reflektierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu entwickeln. Menschen, die Infor-
mationen hinterfragen können. Menschen, die Verantwortung 
übernehmen. Menschen, die wissen, dass Freiheit immer mit Ver-
antwortung verbunden ist. Demokratie ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Sie muss gelernt, gelebt und verteidigt werden. Und 
Schule ist einer der zentralen Orte, an denen diese Grundlage 
gelegt wird“, betonte Schulleiter Stefan Waldmann.
Die Wilhelm-Sandberger-Schule sei eine Schule in Bewegung. 
Insgesamt zeige sich: Die Schule verstehe sich als lernende Or-
ganisation. Sie reagiere nicht nur auf Vorgaben, sondern gestalte 
aktiv Entwicklungen in den Bereichen Prävention, Medienbildung, 
Demokratieerziehung, Wertearbeit und individueller Förderung. 
Trotz hoher Belastung arbeite das Kollegium mit großem Engage-
ment daran, Kinder und Jugendliche auf eine komplexer werden-
de Welt vorzubereiten.
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Satzungsbeschluss für Freiflächenphotovol-
taikanlage in Reishof
Das vorhabenbezogene Bebauungsplanverfahren für die 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Henn“ auf einer Teilfläche 
von ca. 4,29 ha des Grundstücks Flst. Nr. 5238 in Reishof 
konnte mit einem einstimmigen Satzungsbeschluss des Ge-
meinderats abgeschlossen werden.
Für den Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frei-
flächenphotovoltaikanlage Henn“ hat die Gemeinde vom 8.12.2025 
bis 16.1.2026 eine Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
durchgeführt. Der Anregung der Unteren Naturschutzbehörde 
wurde gefolgt und im Schriftteil des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans das Kapitel U.9.4.2 um vorgezogene Artenschutzmaß-
nahmen ergänzt. Für den Verlust eines Brutpaares der Feldlerche 
ist eine vorgezogene Maßnahme (M2) in Form eines mindestens 
10 m breiten Buntbrachstreifens am südlichen Rand des Gel-
tungsbereiches für den ökologischen Ausgleich umzusetzen. 
Diese Maßnahme war in den Unterlagen der öffentlichen Ausle-
gung bereits enthalten und wurde nun schriftlich benannt. Außer-
dem wurde der Anregung der Unteren Naturschutzbehörde gefolgt 
und die Möglichkeit zur Bepflanzung zwischen den Modulreihen 
mit Strauchreihen aus dem Schriftteil (Kapitel P.9) herausgenom-
men, da diese Maßnahme den ökologischen Anforderungen der 
Feldlerche widerspreche. Ferner wurde der Anregung der Unteren 
Wasser- und Bodenschutzbehörde des Landratsamts Schwäbisch 
Hall gefolgt und die Hinweise unter Kapitel H.3 Bodenschutz nach-
richtlich ausgetauscht. Vor der Ausführung des Vorhabens ist der 
Bodenschutzbehörde ein Bodenschutzkonzept vorzulegen.
Von privater Seite wurde angeregt, auf der Ostseite einen Sicht-
schutz mit Pflanzen vorzusehen. Innerhalb des Geltungsbereichs 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurden bereits Grün-
flächen zur Eingrünung des Plangebiets sowie als Maßnahme für 
den Artenschutz vorgesehen. Die Maßnahmen zur Eingrünung 
und für den Artenschutz umfassen an der südlichen Grenze die 
Anlage einer 10,0 m breiten Buntbrache (M2) sowie an der nord-
östlichen Grenze die Entwicklung einer 7,5 bis 10,0 m breiten ge-
wässerbegleitenden Hochstaudenflur (M3). Ferner werden an der 
nördlichen Gebietsgrenze vorhandene Gehölze durch eine Pflanz-
bindung erhalten.
Ansonsten haben die Stellungnahmen keine Änderung der Pla-
nung ergeben.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Abwägungsvorschlag 
des Kreisplanungsamtes zu und fasste ebenso einstimmig den 
Satzungsbeschluss für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Henn“ in Reishof.

Außentreppe zum Kommunikationsraum in 
Honhardt vergeben
Bürgermeister Schmidt erläuterte, dass für den Kommunika-
tionsraum in Honhardt aus Brandschutzgründen ein 2. Ret-
tungsweg mit Außentreppe erforderlich ist.
Der Kommunikationsraum in Honhardt, der als Versammlungs-
raum genutzt wird, befindet sich im Dachgeschoss des Bauhof-
gebäudes. Durch die Umbaumaßnahmen am Bestandsgebäude 
des Bauhofs muss auch der Brandschutz am Kommunikations-
raum neu beurteilt werden. Der 2. Rettungsweg war ursprünglich 
über den Bühnenraum und die Sozialräume des Bauhofs ange-
dacht. Da dies aber wegen der unterschiedlichen Nutzung und 
der Länge des 2. Rettungsweges erhöhte Brandschutzanforderun-
gen nach sich gezogen hätte, wurde mit dem Brandschutzbeauf-
tragten beim Landratsamt als Alternative hierzu die kostengüns-
tigere Variante über eine Außentreppe zum Kommunikationsraum 
als 2. Rettungsweg festgelegt.
Für die Außentreppe wurden 2 Angebote eingeholt. Die Angebote 
wurden fachtechnisch vom Architekturbüro Günther überprüft. 
Günstigster Bieter ist die Firma Knödler aus Frankenhardt-Hon-
hardt mit einem Angebotspreis in Höhe von 24.633 Euro.
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe an die Firma 
Knödler einstimmig zu.

Bekanntgaben
Haushaltssatzung und Haushaltsplan genehmigt
Bürgermeister Schmidt gab bekannt, dass der vom Gemeinderat 
in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossene Haushaltsplan 
mit Haushaltssatzung vom Landratsamt Schwäbisch Hall geneh-
migt wurde. Einzige Änderung ist die Kreditermächtigung. Diese 
wurde vom Landratsamt auf 500.000 € festgesetzt, weil die letzt-
jährige Kreditermächtigung in Höhe von 1,5 Mio. € noch gültig ist. 
Das Landratsamt stellt in seinem Haushaltserlass zusammen-
fassend fest, dass in der Gesamtbetrachtung sich der Haushalt 
der Gemeinde Frankenhardt weiterhin als tragfähig darstellt. Die 
bislang verfolgte vorausschauende und abwägende Haushalts-
politik sowie die in der Vergangenheit aufgebauten Rücklagen 
tragen maßgeblich dazu bei, die Auswirkungen der anhaltend an-
gespannten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen abzufedern. 
Der Haushaltsausgleich wird im gesamten Finanzplanungszeit-
rum durch Entnahmen aus den vorhandenen Rücklagen sicher-
gestellt, zugleich ermöglichen die Überschüsse aus laufender 
Verwaltungstätigkeit die Finanzierung der Tilgungsleistungen. Mit 
dem vorgesehenen Investitionsprogramm verfolgt die Gemeinde 
konsequent das Ziel, ihre Infrastruktur bedarfsgerecht und zu-
kunftsorientiert weiterzuentwickeln, ohne dabei die dauernde 
Leistungsfähigkeit oder die gesamtwirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen aus dem Blick zu verlieren.

Hochwasserschutzmaßnahmen in Oberspeltach
Bürgermeister Schmidt 
erklärte, dass, um ei-
nen schnellen Abfluss 
am Lanzenbach und 
der Speltach zu ge-
währleisten, als So-
fortmaßnahme für den 
Hochwasserschutz 
das Bachbett im Orts-
bereich in Oberspel-
tach entschlammt 
werden sollte. Die Un-
tere Naturschutzbe-
hörde des Landrats-
amtes Schwäbisch 
Hall hat in Abstim-
mung mit der höheren 
Naturschutzbehörde, 
dem Regierungsprä-
sidium Stuttgart, Bür-
germeister Schmidt 

darauf hingewiesen, dass in der Speltach noch eine der wenigen 
Populationen der nach Anhang IV der FFH-Richtlinie gelisteten, 
streng geschützten und vom Aussterben bedrohten Bachmuschel 
vorkommen. Eine Sohlberäumung würde unweigerlich zu einer 
Tötung von Individuen und einer Zerstörung des für die Jungtier-
entwicklung wichtigen Lückensystems in der Gewässersohle 
führen.
Beides stelle einen Verstoß gegen § 44 (1) Bundesnaturschutz-
gesetz (BNatSchG) dar. Verstöße gegen die dort genannten Ver-
bote wären ein Straftatbestand. Aus diesem Grund solle Bürger-
meister Schmidt von der geplanten Sohlberäumung Abstand 
nehmen. Für eine fachliche Unterstützung für eine artenschutz-
rechtlich konforme Verbesserung der Abflusssituation könne sich 
der Bürgermeister an die Untere Naturschutzbehörde oder die 
Untere Wasserbehörde wenden. Sollte er dort keine Auskünfte 
erhalten, könne er sich auch bei der höheren Naturschutzbehörde 
melden.
Bürgermeister Schmidt fragte: „Was ist wichtiger – der Schutz der 
Menschen und ihres Eigentums oder die Bachmuschel, die nicht 
nur im innerörtlichen Bachbereich vorkommt!“ Bürgermeister 
Schmidt informierte, dass nach einer Stellungnahme der beraten-
den Biologin des Regierungspräsidiums, das Ausbaggern des 
Baches nur mit einem Sieb möglich wäre. Dies bedeutet, dass 
jede Baggerschaufel nach Bachmuscheln untersucht werden 
müsste. Dieser Aufwand sei gewaltig. „Ich kann das so nicht ak-
zeptieren und bin gespannt, ob in weiteren Gesprächen diese 
Auflage so Bestand haben wird“, betonte Bürgermeister Schmidt.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Haushaltssatzung und Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung
1. Haushaltssatzung des Bürgermeisteramtes Frankenhardt 
für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 26.1.2026 die folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	 EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von

15.554.352

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von

16.019.317

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -464.965

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 36.100

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 2.000

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 34.100

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

-430.865

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

14.444.368

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

13.829.917

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushaltes (Saldo aus 
2.1 und 2.2) von 614.451

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

3.828.600

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

5.503.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.694.400

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von -1.079.949

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 2.000.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 410.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.590.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von 510.051

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 500.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 2.200.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.500.000 
EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. 	für die Grundsteuer

a)	für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A)	�  auf 430 v. H.
b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	�  auf 410 v. H.

	 der Steuermessbeträge;
2. 	für die Gewerbesteuer	�  auf 350 v. H.
	 der Steuermessbeträge.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichts-
behörde am 27.1.2026 vorgelegt.
Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssatzung 
wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde am 12.2.2026 geneh-
migt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 2.3.2026 bis 
13.3.2026 im Rathaus, Crailsheimer Straße 3, 74586 Franken-
hardt, zu den üblichen Geschäftszeiten aus.

Frankenhardt, den 27.2.2026

Jörg Schmidt
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung, wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Frankenhardt 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Wahlbekanntmachung
Hinweis: Diese Bekanntmachung ersetzt die Wahlbekannt-
machung vom 27.1.2026.
1. 	 Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-

den-Württemberg statt.
	 Die Wahl dauert von 8.00 – 18.00 Uhr.

2. 	 Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

	 Wahlbezirk 001-01: 	 Gründelhardt
	 Wahlraum:	 Evangelisches Gemeindehaus 
		  Gründelhardt, Sonnenstraße 23 
		  (barrierefrei)

	 Wahlbezirk 002-01: 	 Honhardt
	 Wahlraum:	 Evangelisches Gemeindehaus 
		  Honhardt, Schulstraße 4 (barrierefrei)

	 Wahlbezirk 003-05: 	 Oberspeltach
	 Wahlraum:	 Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach, 
		  Hauptstraße 69 (barrierefrei)
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 26.1.2026 bis 30.1.2026 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 18.00  Uhr im Bürgersaal Gründelhardt, 1. OG, 
Crailsheimer Straße 1, 74586 Frankenhardt, zusammen.
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3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehän-
digt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem 
die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem be-
sonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5. 	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. 	 Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf 
die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag 
sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettel-
umschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 
6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 2 Satz 2 des Landeswahlgesetzes).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§  8 Absatz 4 Satz 2 des 
Landeswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Frankenhardt, den 23.2.2026
Bürgermeisteramt Frankenhardt
Jörg Schmidt
Bürgermeister

Das Rathaus informiert

Anträge auf Wahlschein bzw. auf Briefwahl

Hinweise zur Landtagswahl am 8.3.2026
Letzter Zeitpunkt für die Antragstellung auf Wahlschein bzw. 
auf Briefwahlunterlagen – soweit Sie in das Wählerverzeich-
nis Frankenhardt eingetragen sind – ist Freitag, 6.3.2026 – 
15.00 Uhr.
Das Rathaus in Gründelhardt, Wahlamt, ist daher am Frei-
tag, 6.3.2026  –  12.30  Uhr und zwischen 14.00 und 
15.00 Uhr für die Antragstellung geöffnet (bitte ab 14.00 Uhr 
klingeln!).
Sollten Sie bereits einen Wahlschein bzw. Briefwahlunterla-
gen beantragt haben und versichern können, diese nicht 
erhalten zu haben, können Sie bis Samstag, 7.3.2026, 
12.00 Uhr einen Ersatz beantragen. Das Rathaus und die 
Ortsverwaltung sind am Samstag allerdings nicht besetzt.
Sollten Sie einen Ersatzwahlschein benötigen, können Sie 
sich am Samstag, 7.3.2026, zwischen 11.00  Uhr und 
12.00  Uhr telefonisch mit Frau Rathgeb unter der Tel.-
Nr. 07959/924589 in Verbindung setzen. Frau Rathgeb wird 
Ihnen dann einen Ersatzwahlschein ausstellen.
Sollten Sie plötzlich erkranken, können Sie noch bis zum 
Wahltag, Sonntag, 8.3.2026, 15.00 Uhr einen Wahlschein 
bzw. Briefwahlunterlagen beantragen.
Bitte melden Sie sich in diesem Fall telefonisch ab 8.00 Uhr, 
jedoch vor 15.00 Uhr bei der Wahlleiterin, Frau Gahm unter 
der Tel.-Nr. 07959/9105-20 oder Mobil unter 0163/3857740.
Bürgermeisteramt Frankenhardt
gez. Jörg Schmidt
Bürgermeister

Mülltermine

PAPIERTONNE
Montag,
2.3.2026

REST-/BIOMÜLL
Montag,
9.3.2026

GELBER SACK
Freitag,

6.3.2026
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Sachbeschädigungen in der Gemeinde
In der Nacht von Freitag auf Samstag wurden an der 
Burgberghalle sowie am Dorfgemeinschaftshaus in 
Oberspeltach mehrere Sachbeschädigungen fest-
gestellt.
Am Dorfgemeinschaftshaus wurde eine Fenster-
scheibe mit einem Stein eingeworfen. An der Burg-
berghalle rissen unbekannte Täter eine Wasserlei-
tung aus ihrer Verankerung und verbogen diese. 
Zudem wurde eine Dachrinne beschädigt; im Plexi-
glasdach entstand ein Loch.
Sollten Sie Beobachtungen gemacht haben oder 

Hinweise zu den Vorfällen geben können, bitten wir Sie, sich 
mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung zu setzen 
(Tel. 07959/ 9105-0, E-Mail: info@frankenhardt.de).

Ihr Schornsteinfeger – wer macht was?

Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich, welche 
Aufgaben der bevollmächtigte Bezirksschorn-
steinfeger hat und welche Tätigkeiten auch von 
einem anderen Schornsteinfegerbetrieb durch-
geführt werden können. Nachfolgend eine kurze 
Übersicht des Landratsamtes:

Hoheitliche Aufgaben – nur durch den bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger ist öffentlich bestellt 
und für einen bestimmten Kehrbezirk zuständig. Nur er darf in 
seinem Kehrbezirk die sogenannten hoheitlichen Aufgaben aus-
führen. Diese sind:
	•	 Durchführen der Feuerstättenschau
	•	 Erstellen des Feuerstättenbescheids (in diesem werden 

durchzuführende Arbeiten wie Reinigungen, Messungen u. a. 
festgelegt)

	•	 Durchführen anlassbezogener Prüfungen
	•	 Abnahme neuer oder geänderter Feuerungsanlagen
	•	 Führen des Kehrbuchs
	•	 Überwachung, ob alle vorgeschriebenen Arbeiten fristgerecht 

durchgeführt werden

Zusätzlich kann auf Antrag des bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfegers das Landratsamt einen betriebsangehörigen Ver-
treter bestellen. Dieser darf dann zusätzlich zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger die Feuerstättenschau durchführen.

Freie Tätigkeiten – Wahlfreiheit für die Bürgerinnen und Bür-
ger
Neben diesen hoheitlichen Aufgaben gibt es Arbeiten, die Sie frei 
vergeben können. Diese sogenannten nicht-hoheitlichen Tätig-
keiten dürfen von jedem Schornsteinfegerbetrieb ausgeführt 
werden. Zu diesen Arbeiten zählen auch diejenigen Arbeiten, die 
im Feuerstättenbescheid aufgeführt sind. Das sind insbesondere:
	•	 Reinigung von Abgasanlagen
	•	 Messen der Abgaswerte
Bei diesen Arbeiten haben Sie somit als Gebäudeeigentümer/Ge-
bäudeeigentümerin die Wahlfreiheit, ob Sie den bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger oder einen anderen Schornsteinfeger-
betrieb mit der Durchführung der Arbeiten beauftragen. Sollten 
diese Arbeiten nicht der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger 
durchführen, müssen Sie als Gebäudeeigentümer/Gebäudeei-
gentümerin darauf achten, dass die Arbeiten rechtzeitig und ord-
nungsgemäß durchgeführt werden und der Nachweis darüber 
dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger vorgelegt wird.

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk 12, 
Gemeinde Frankenhardt sowie Teilgebiete der Stadt Crails-
heim ist:
Herr Markus Haas
Karl-Soldner-Straße 4, 74564 Crailsheim
Tel. 07951/2979040, Fax 07951/2979041
Mobil: 0160/3021274, E-Mail: haas-schornsteinfeger@t-online.de
Als betriebsangehöriger Vertreter ist Herr Tobias Gmöhling be-
stellt.

Grabmalprüfung 2026
Auf den 3 Friedhöfen der Gemeinde Frankenhardt findet 
voraussichtlich vom 16. – 20. März 2026 die jährliche Grab-
malprüfung statt. Die Prüfung wird durch eine beauftragte 
Fachfirma gemäß der Technischen Anleitung zur Standsi-
cherheitsprüfung von Grabmalanlagen durchgeführt. Die 
Grabsteine, die nicht mehr den sicherheitsrechtlichen Be-
stimmungen entsprechen, werden mit einem Aufkleber ver-
sehen und zusätzlich werden die jeweiligen Nutzungsberech-
tigten mit Schreiben der Gemeinde Frankenhardt aufgefordert, 
die entsprechende Standsicherheit wiederherstellen zu las-
sen. Wir behalten uns vor, nach Ablauf der entsprechenden 
Frist eine Nachprüfung durchzuführen. Die Instandsetzung 
ist der Friedhofsverwaltung daher anzuzeigen. Wir weisen 
darauf hin, dass die Nutzungsberechtigten sich in der Ver-
kehrssicherungspflicht befinden. Bei eventuellen Unfällen 
haften sie vollumfänglich. Bei Rückfragen stehen wir unter 
Tel. 07959/9105-21 zur Verfügung.

Mitteilungsblattgebühren und  
Hundesteuer 2026
Mitteilungsblattgebühren
Der Jahresbeitrag in Höhe von 25 € für das Mitteilungsblatt 2026 
ist am 2.3.2026 fällig. Abonnenten, die Abbuchung erteilt haben, 
bekommen, wie jedes Jahr, keinen Bescheid. Nur Barzahler ha-
ben einen Bescheid erhalten und werden gebeten, bei der Zah-
lung das Buchungszeichen anzugeben.
Hundesteuer
In den kommenden Tagen werden die Hundesteuerbescheide 
2026 zugestellt.
Die Hundesteuer 2026 ist am 2.4.2026 zur Zahlung fällig. Die 
Hundesteuermarken, welche vergangenes Jahr mit den Beschei-
den verteilt wurden, sind auch für das Jahr 2026 gültig.
Sollten Sie zu den Steuerbescheiden Fragen haben, steht Ihnen 
Frau Giehl, Tel. 07959/9105-31 für Auskünfte jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Die Gemeinde Frankenhardt sucht                                  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Bauhof-Mitarbeiter (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeit-
stelle.
Die Vergütung erfolgt analog TVöD Entgeltgruppe 5.
Zu den Aufgaben gehören alle im Bauhof anfallenden Ar-
beiten einschließlich des Winterdienstes.
Sie sollten flexibel, mobil und körperlich belastbar sein, über 
einen gültigen Führerschein der Klassen B, BE und T verfü-
gen und idealerweise eine Ausbildung oder mehrjährige 
Berufserfahrung im technisch-handwerklichen Bereich ha-
ben.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung 
Frankenhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Frankenhardt 
oder per E-Mail an gahm@frankenhardt.de.
Für Fragen steht Ihnen Personalamtsleiterin Simone Gahm 
gerne zur Verfügung, Tel. 07959/9105-20.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
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nung schufen, sind die Mucklas heute fast vollständig ausgestor-
ben, da sie Chaos und Durcheinander brauchen. Nur noch ein 
kleiner Stamm lebt seit Generationen im Kramladen von Herrn 
Hansson. Dort wird die harmonische Unordnung der Mucklas je-
doch bedroht, als der Laden einen neuen Besitzer bekommt. Der 
Nachmieter ist nämlich ein 100-prozentiger Ordnungsfanatiker 
und dazu auch noch ein Kammerjäger, der seinen kleinen Unter-
mietern den Kampf ansagt. Um ein neues Zuhause für ihren 
Stamm zu fi nden, begeben sich die kleinen Mucklas Svunja, 
Tjorben und Smartö auf eine abenteuerliche Reise.
Die Vorstellung am Montag, den 2.3.2026, in der Aula der Grund-
schule Gründelhardt beginnt um 16.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
1,50 €. Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und 
dauert 81 Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesu-
cher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe ohne Altersbegrenzung. 
Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bundesver-
band Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film ab 
3 Jahre empfi ehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind 
ins Kinderkino im Monat März lassen.

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württemberg 
beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. Bewerbungen 
werden bis 31. März entgegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lustig – und 
tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch wortgewandt und 
musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr der Kleinkunstpreis. Ge-
meinsam mit Toto-Lotto geben wir dieser großen Kunst eine Büh-
ne! Wir fördern künstlerische Qualität, stärken die freie Szene und 
investieren in die kulturelle Zukunft des Landes. Denn auch die 
Kleinkunst hat unsere Wertschätzung und Unterstützung verdient.“
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg 
sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch Lotto Baden-
Württemberg hat eine lange Tradition. Der Kleinkunstpreis zeigt 
eindrucksvoll, wie viele tolle Künstlerinnen und Künstler im Süd-
westen ihre Heimat haben. Seit vielen Jahren verleihen wir die 
Auszeichnung gemeinsam mit dem Land und bieten damit he-
rausragenden Akteurinnen und Akteuren unterschiedlicher Spar-
ten die große Bühne, die sie verdient haben“.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Zudem kann seit 
2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Ba-
den-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dafür 
stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg zusätz-
lich 5.000 Euro zur Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künst-
lern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Ver-
anstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die 
Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung im Oktober 
in Stuttgart.
Weitere Informationen: www.kleinkunstpreis-bw.de

LEADER Jagstregion

Veranstaltungsreihe
„Ehrenamt stärkt – stark im Ehrenamt“
Der Kreisjugendring Ostalb e. V. lädt gemeinsam mit der Familien-
beratungsstelle des Ostalbkreises zu einer Basis-Kinderschutz-
schulung zum Thema „Kinderschutz im Verein“ ein. Inhalt sind 
Defi nitionen im Bereich Kinderschutz, das Bundeskinderschutz-
gesetz, sowie typische Täterstrategien.
Die Schulung fi ndet statt am 5.3.2026 um 18.30 Uhr im Land-
ratsamt Ostalbkreis. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: https://eveeno.com/138442654.
Im Anschluss an die Veranstaltung erhalten alle eine Teilnahme-
bescheinigung.
Die LEADER-Jagstregion bietet gemeinsam mit dem Kreisjugend-
ring außerdem eine Schulung zum Thema „Finanzierung im Ver-
ein“ an. Dabei geht es um die Finanzierung von Maßnahmen, 
Antragstellungen beim Kreisjugendring oder bei LEADER. Bei 

Frau Julianna Breuninger
feierte ihren 90. Geburtstag

Frau Julianna Breuninger 
aus Honhardt

feierte am 15.2.2026 
ihren 90. Geburtstag.

Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und der Gemeinde,
verbunden mit Urkunden und einem Präsent, überbrachte Herr 
BM Jörg Schmidt.
Die gesamte Gemeinde gratuliert Frau Breuninger sehr herzlich
und wünscht alles Gute und viel Gesundheit.

Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Herrn Erich Leyh, Honhardt
am 13.2.2026 zum 70. Geburtstag
Frau Christa Dorsch, Eckarrot
am 23.2.2026 zum 70. Geburtstag
Frau Annemarie Brenner, Honhardt
am 24.2.2026 zum 75. Geburtstag

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles Gute, insbeson-
dere Gesundheit.

Filmkiste – Kinderkino im Landkreis Schwäbisch Hall

„Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und 
Findus kamen“ am 2.3.2026
Die liebenswert-chaotischen Mucklas aus den Pettersson 
und Findus-Filmen haben jetzt die Hauptrollen übernommen.

Wer kennt sie nicht – die Mucklas aus den Pettersson-Filmen. Da 
die Menschen im Laufe der Jahrhunderte aber immer mehr Ord-
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dieser Online-Veranstaltung soll „Licht“ in den Förderdschungel 
gebracht werden.
Die Schulung findet statt am 10.3.2026 um 19.00 Uhr via Microsoft 
Teams. Der Link zur Veranstaltung wird nach erfolgreicher Anmel-
dung versandt. 
Anmeldungen sind möglich unter: 
https://eveeno.com/726189115.

Wir suchen dich für unsere Teams in den Landkreisen 
Schwäbisch Hall und Hohenlohe

Ehrenamtliche Bewährungshilfe
Nicht jeder Straftäter muss gleich ins Gefängnis: mit der Bewäh-
rungsstrafe erhalten straffällig gewordene Menschen von der 
Gesellschaft eine zweite Chance. Wir, die Bewährungs- und Ge-
richtshilfe Baden-Württemberg (BGBW), unterstützen sie dabei, 
diese zweite Chance zu nutzen und nicht erneut straffällig zu 
werden. Dabei setzen wir auch auf ehrenamtliche Bewährungs-
helfer*innen.
Für unsere Teams in den Landkreisen Schwäbisch Hall und 
Hohenlohe suchen wir regelmäßig neue Ehrenamtliche.
Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen haben unterstützende 
und kontrollierende Aufgaben: Sie versuchen gemeinsam mit den 
Klient*innen Lösungen für deren wirtschaftliche und/oder soziale 
Probleme zu finden und achten auf die Erfüllung von Auflagen und 
Weisungen des Gerichts.
Ehrenamtliche werden durch spezielle Schulungen vorbereitet. 
Später finden sie Rückhalt bei Ihrer Teamleitung, einer haupt-
amtlichen Bewährungshelferin/einem hauptamtlichen Bewäh-
rungshelfer mit Zusatzqualifikation. In regelmäßig stattfindenden 
Teamabenden lernen sie ihre Kolleg*innen kennen und können 
sich austauschen. Ihre Aufgabe ist von hoher Eigenverantwortung 
geprägt. Sie sind, wie auch unsere hauptamtlichen Mitarbeiten-
den, zur Einhaltung von Qualitätsstandards verpflichtet.
Voraussetzungen für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt sind 
u. a., dass du mindestens 21 Jahre alt bist, über gute PC-Kennt-
nisse und über ein eintragungsfreies polizeiliches Führungszeug-
nis verfügst.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Stefanie Braun
E-Mail: stefanie.braun@bgbw.bwl.de
Tel. 0791/9494787-25
www.bgbw.landbw.de

Beratung der gesetzlichen  
Rentenversicherung
Information, Beratung und Auskunft über Renten, medizinische 
und berufliche Reha, Kranken- und Pflegeversicherung der Rent-
ner, Versicherungs- und Beitragsfragen. Persönliche Beratung in 
Crailsheim, in den Räumen der SBK, Brunnenstraße 28: Grund-
sätzlich immer dienstags von 8.00 – 16.00 Uhr. Für persönliche 
Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 
0791/97130-0 erforderlich.
Bei der Gemeindeverwaltung Frankenhardt werden weiterhin 
Anträge auf Kontenklärung und die verschiedenen Renten-
anträge aufgenommen.
Diesbezüglich können Versicherte bei Frau Susanne Memmler, 
Rathaus Honhardt, Tel. 07959/673, vorsprechen und einen 
Antragstermin vereinbaren.

Manöveranmeldung der US Army
Vom 2. bis 31. März 2026 wird die 12th Combat Aviation Brigade 
der US-Armee in der Region trainieren. Bei der Übung kommen 
Radfahrzeuge sowie Hubschrauber, auch nachts, zum Einsatz. 
Hiervon ist auch die Gemeinde Frankenhardt betroffen. Die Lan-
dezonen am Rand von Waldgebieten sind bei Frankenhardt, Kreß-
berg, Stimpfach, Fichtenau und Crailsheim markiert.

Übung der Frankenhardter Kinderfeuerwehr 
„Löschraketen“

Dienstag, 10.3.2026, 17.00 – 18.00 Uhr
Du interessierst dich für die Feuerwehr und willst 
mehr darüber erfahren? 
Dann komm zu den Löschraketen! 
Wir treffen uns immer 14-täglich dienstags von 
17.00 – 18.00 Uhr. Alter 6 – 10 Jahre
Wo: im Honhardter Feuerwehrmagazin

Übung der Jugendfeuerwehr Frankenhardt
Samstag, 7.3.2026, 14.00 Uhr
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann ruf 
Jugendfeuerwehrwart Paul Würtemberger 
(Mobil 0160/4130072) an oder informiere dich 
unter www.feuerwehr-frankenhardt.de.
P. Würtemberger, Jugendfeuerwehrwart

Zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Frankenhardt begrüßte Kommandant 
Volker Haaf die aktiven Feuerwehrkameraden, 
die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und der 
Altersabteilung. Begrüßen durfte er auch Bür-
germeister Jörg Schmidt, Kämmerin Carolin 
Schierle, den Kreisbrandmeister Joachim Wag-
ner, Alfred Fetzer vom Kreisfeuerwehrverband, 
Sybille Riedl vom Landratsamt und die Kom-
mandanten der Nachbarfeuerwehren.
Bürgermeister Jörg Schmidt blickte in seinem 
Grußwort auf das vergangene Jahr zurück. Er 
dankte der Wehr für die geleisteten Einsätze. 
Der Höhepunkt war die Einweihung des Feuer-
wehrmagazins in Honhardt. Damit wurde der 
Schlusspunkt der Umsetzung des Feuerwehr-
bedarfsplans gesetzt. Mit einer Gesamtinvesti-
tion von ca. 4,5 Millionen Euro konnten moderne 
Bedingungen für die Feuerwehr in allen Abtei-
lungen geschaffen werden. Dieses Jahr steht 
noch die Beschaffung eines Notstromaggregats 
an, das im Krisenfall das Feuerwehrmagazin 
autark macht.

Feuerwehrhauptversammlung 2026 am 20.2.2026 in Oberspeltach

Beförderungen: V.  l. n.  r.: Alexander Goldmann, stellv. Kommandant Michael 
Langer, Marcus Dorsch, stellv. Kommandant Martin Kopf, Feuerwehrkomman-
dant Volker Haaf und Bürgermeister Jörg Schmidt.
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Verpflichtungen: V. l. n. r.: Jana Holzner, Leonie Rath, stellv. Kommandant Martin Kopf, 
Sara Leidig, stellv. Kommandant Michael Langer, David Ziegler, Feuerwehrkomman-
dant Volker Haaf und Bürgermeister Jörg Schmidt

V.  l. n.  r.: Daniel Diehm, stellv. Kommandant Martin Kopf, Feuerwehrkommandant 
Volker Haaf, Kreisbrandmeister Joachim Wagner und Bürgermeister Jörg Schmidt

Tobias Fischer und sein Vater Friedrich Fischer haben mit hohem zeitlichen ehren-
amtlichen Aufwand die Tragkraftspritze TS8 vom LF8 repariert. Als Zeichen des Dan-
kes übergaben Feuerwehrkommandant Volker Haaf und Bürgermeister Jörg Schmidt 
einen Geschenkkorb.

2025 war für die Feuerwehr ein erfreuli-
ches Jahr. Kommandant Volker Haaf blick-
te auf einen Mitgliederzuwachs von 15 % 
gegenüber 2018. Die Kinder- und Jugend-
feuerwehr sind dabei Nachwuchsgenera-
tor. Neben den Einsätzen im Gemeinde-
gebiet wurde die Wehr im vergangenen 
Jahr auch zu Überlandeinsätzen alarmiert. 
Hier wurde neben der Unterstützung des 
Löschverbandes Bühlertal mit der Füh-
rungsgruppe auch die Feuerwehr Crails-
heim bei der Wasserförderung unterstützt. 
Zwei Gruppen der Feuerwehr Franken-
hardt konnten erfolgreich die Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber ablegen.

Die Abteilungskommandanten berichteten 
von den Einsätzen im Jahr 2025. Beson-
dere Einsätze waren der Scheunenbrand 
in Honhardt und der Wohnwagenbrand in 
Waldbuch. Aktuell sind 44 Kinder in der 
Kinderfeuerwehr und Jugendfeuerwehr. 
Sie konnten in 24 Übungen viel über die 
Feuerwehr lernen. Manfred Keller ließ das 
Jahr 2025 Revue passieren. Die Altersab-
teilung konnte sich 15-mal treffen. Eben-
falls wurden Veranstaltungen auf Kreisebe-
ne besucht.

Kreisbrandmeister Joachim Wagner rief in 
seinem Grußwort dazu auf, die Vollkasko-
mentalität aufzugeben. Der Schutz der 
Bevölkerung habe trotzdem die höchste 
Priorität. Dazu werde aktuell der Kreisfeu-
erwehrbedarfsplan umgesetzt.

Für 15 Jahre Feuerwehrdienst durfte der 
Kreisbrandmeister den Kameraden Daniel 
Diehm ehren.

Alfred Fetzer, Vorsitzender des Kreisfeuer-
wehrverbands, überbrachte die Grüße der 
Kommandanten der Nachbarwehren. Er 
forderte von der Politik, beste Rahmenbe-
dingungen für die Feuerwehren zu schaf-
fen. Interkommunale Zusammenarbeit 
könne dabei helfen, Kosten zu sparen und 
solle gefördert werden.

Volker Haaf freute sich besonders, Jana 
Holzner, Sara Leidig, Leonie Rath, Nico 
Rothenberger und David Ziegler in der 
Feuerwehr Frankenhardt willkommen zu 
heißen.

Marcus Dorsch wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert. Zum Feuerwehr-
mann konnte Alexander Goldmann beför-
dert werden.
Besondere Ehre wurde Thomas Kühne zu-
teil. Seine aktive Dienstzeit endete im Alter 
von 65 Jahren. Er war seit 1978 Feuer-
wehrmann mit Leib und Seele und eine 
tragende Säule der Feuerwehr. Sein En-
gagement ist Vorbild für die Kameraden.

Feuerwehrkommandant Volker Haaf dank-
te der Gemeinde für die Unterstützung der 
Feuerwehr. Sein Dank galt der Abteilung 
Oberspeltach für die Ausrichtung der 
Hauptversammlung.
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Freiwillige Feuerwehr
Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
Abteilung Oberspeltach: 
Montag, 2.3.2026, 19.30 Uhr
Abteilung Honhardt:	
Freitag, 6.3.2026, 20.00 Uhr
Abteilung Gründelhardt: 
Samstag, 7.3.2026, 20.00 Uhr

Alle Abteilungen:	
Mittwoch, 11.3.2026, 19.30 Uhr, Zug- und Gruppenführer Übung

Der Landkreis 
informiert

Ab 1. März gilt die jährliche Vogelschutzzeit
Wer in der Vogelschutzzeit Bäume und Hecken schneiden 
möchte, muss bestimmte Regelungen beachten und beson-
dere Rücksicht auf Vögel nehmen.
Um die verschiedenen Vogelarten während der Brut- und Setzzeit 
zu schonen, gilt vom 1. März bis einschließlich dem 30. September 
die im Bundesnaturschutzgesetz festgelegte Vogelschutzzeit. In 
diesen sieben Monaten ist es verboten, Hecken, Bäume, Gebü-
sche und andere Gehölze zu roden, abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder auf andere Weise zu beseitigen.
Damit soll sichergestellt werden, dass die Nester und Brutplätze 
unserer heimischen Vögel intakt bleiben und der Nachwuchs un-
gestört aufwachsen kann.

Diese Ausnahmen gibt es: Pflegevorhaben in Natur- und Land-
schaftsschutzgebieten, in geschützten Heckenbiotopen oder an 
Naturdenkmalen müssen unabhängig vom Zeitraum grundsätzlich 
vorab mit der unteren Naturschutzbehörde abgestimmt werden. 
Ausnahmen gelten auch für Bäume in privaten Nutzgärten. Scho-
nende Form- und Pflegeschnitte, beispielsweise an Obstbäumen, 
sind das ganze Jahr über möglich. Aus Artenschutzgründen ist 
aber vor jedem Eingriff, egal, ob es sich um einen Schnitt, eine 
Fällung oder eine Rodung handelt, immer zu prüfen, ob wild le-
bende Tiere von dem Eingriff betroffen sein könnten. Auch un-
umgängliche Maßnahmen zur Herstellung der Verkehrssicherheit 
sind zulässig.
Kontakt: Bau- und Umweltamt, Untere Naturschutzbehörde
Landratsamt SHA, Karl-Kurz-Straße 44, 74523 SHA-Hessental, 
Tel. 0791/755-7397, E-Mail: naturschutzbehoerde@LRASHA.de

Diak Klinikum Schwäbisch Hall

Warnsignale ernst nehmen
Vortrag Prof. Schmedt „Gesunde und schöne Beine“
Erkrankungen der Beinvenen sind weit verbreitete Gefäßleiden, 
die von harmlosen kosmetischen Problemen bis zu lebensbedroh-
lichen Zuständen reichen. Sie entstehen meistens durch eine 
Schwäche der Venenwände oder defekte Venenklappen. Warn-
signale müssen ernst genommen werden, betont Professor 
Dr. Claus-Georg Schmedt, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
im Diak Klinikum. Er informiert am Dienstag, 3. März, um 19.00 Uhr 
in der DIAKademie-Reihe im Haus der Bildung in Schwäbisch Hall 
über die Behandlung von Venenerkrankungen.
Veränderungen an den Beinvenen verursachen erst einmal keinen 
großen Leidensdruck. Doch wenn sie ignoriert werden, können 
sie zu ernsthaften Venenerkrankungen wie Thrombosen, chro-
nisch venöser Insuffizienz oder Lymphödemen führen. Wer ge-
schwollene oder gerötete Beine hat, wer Besenreiser oder 
Krampfadern entdeckt, wer über Spannungsgefühl oder Juckreiz 
klagt, der sollte zum Arzt gehen.
Was genau ist eine Venenthrombose und wie entsteht sie? Wel-
che Warnsignale sollten Betroffene nicht ignorieren? Darüber 
informiert der Gefäßexperte Professor Dr. Schmedt in seinem 
DIAKademie-Vortrag. Auch jüngere Menschen können – etwa auf-

grund genetischer Veranlagung – betroffen sein. Neben der Kom-
pressionstherapie gibt es eine Reihe individueller Behandlungs-
methoden. Der Ärztliche Direktor des Diak Klinikums geht in 
seinem Vortrag insbesondere darauf ein, wie Betroffene selbst zur 
Vorbeugung beitragen können, welche Untersuchungsmöglich-
keiten es gibt, und welche Therapieformen zur Verfügung stehen. 
Dabei stellt Professor Dr. Schmedt auch minimal-invasive Ver-
fahren vor, die häufig ambulant durchgeführt werden können.

Beginn der Amphibienwanderung!
Sobald die Temperaturen im Frühjahr steigen, wandern viele 
Amphibien zu ihren Laichgewässern. Straßen und insbeson-
dere der Verkehr stellen dabei ein gefährliches Hindernis dar. 
Um die Arten zu schützen, werden verschiedene Maßnahmen 
getroffen. Auch Verkehrsteilnehmer werden um Vorsicht ge-
beten.
Zahlreiche Frösche, Kröten und Molche machen sich in den kom-
menden Wochen auf den Weg von ihren Winterquartieren zu ihren 
Laichgewässern. Dabei müssen sie häufig Straßen überqueren 
– ein Hindernis, das für viele Tiere zur tödlichen Gefahr wird.
Vor allem in den Abend- und Nachtstunden sowie in den frühen 
Morgenstunden ist verstärkt mit wandernden Amphibien zu rech-
nen. Besonders bei mildem, feuchtem Wetter nimmt die Aktivität 
deutlich zu.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet daher alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um erhöhte Aufmerksamkeit 
und rücksichtsvolles Verhalten.

Schutzmaßnahmen für Amphibien
Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es verschiedene Schutzmaß-
nahmen, um Amphibien während ihrer Wanderung zu unterstützen. 
Entlang wichtiger Wanderstrecken sind feste Amphibienleitein-
richtungen installiert. Zusätzlich werden an vielen weiteren Stre-
cken mobile Schutzzäune aufgestellt, um die Tiere sicher über die 
Straßen zu bringen. Zahlreiche Hinweisschilder mit Geschwindig-
keitsbegrenzungen machen Verkehrsteilnehmer auf die Amphi-
bienwanderung aufmerksam. In besonders betroffenen Bereichen 
kann es sogar zu temporären Straßensperrungen kommen.
Da Straßen für die wandernden Tiere gefährliche Barrieren dar-
stellen, sind zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer erforder-
lich, um sie sicher über die Fahrbahnen zu geleiten.
Zum Schutz der Helferinnen und Helfer sowie der Amphibien wird 
appelliert, an beschilderten Wanderstrecken besonders vorsichtig 
zu fahren. Hinweisschilder, Tempolimits und mögliche Straßen-
sperrungen sollten unbedingt beachtet werden.
„Die Amphibienwanderung ist ein wichtiger Bestandteil des natür-
lichen Kreislaufs und dient dem Erhalt heimischer Arten. Im Na-
men des Landkreises danke ich daher allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihre Unterstützung und ihr Verständnis“, so Landrat 
Gerhard Bauer.
Das Landratsamt Schwäbisch Hall koordiniert diese wichtige Ar-
beit in Zusammenarbeit mit den Straßenmeistereien sowie den 
Städten und Gemeinden im Landkreis.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 116117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der � 116117

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr
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Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:		  Tel. 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 01801/116116

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
27.2.2026	 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
	 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
28.2.2026	 Schönebürg-Apotheke Crailsheim, Schönebürgstraße 78, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
1.3.2026	 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
2.3.2026	 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Straße 6, 
	 74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
3.3.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 
	 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
5.3.2026	 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
7.3.2026	 Adler-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 2, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/933860
8.3.2026	 Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstraße 30, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
9.3.2026	 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
	 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
10.3.2026	 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
	 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
11.3.2026	 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
12.3.2026	 Betz´sche Apotheke Obersontheim, Hauptstraße 37, 
	 74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
13.3.2026	 Kochertal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 50, 	
	 74429 Sulzbach-Laufen, Tel. 07976/400

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
28.2./1.3.2026	 Tierärzteteam Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 
		  74564 Crailsheim-Tiefenbach, Tel. 07951/97970
7./8.3.2026	 Praxis Dr. Dautel, Zur Flügelau 59, 
		  74564 Crailsheim-Altenmünster, 
		  Tel. 07951/9632444

Kindergarten-
nachrichten

Natur-Kindergarten Mullewapp
Seit der Winter in Mullewapp eingezogen ist, gibt es viel zu erle-
ben.
Die Kinder errichten Futterplätze für Vögel. Mit einem selbst ge-
bauten Futterhäuschen, Weiden und alten Tassen fertigen sie 
Futtermischungen und Meisenknödel an. Mit Neugier und Freude 
beobachten wir die verschiedenen Vogelarten, welche unser 
reichhaltiges Buffet besuchen. Kein Hügel ist vor uns sicher, vor 
allem nicht als Schnee lag. Er kann nicht hoch oder lang genug 
sein, um mit Schneerutscher-Teller hinab zu rauschen/rollen. Vom 

Iglu bis zu Schneemännern und Schneeengeln wurde diese Zeit 
ausgekostet.
Auch nebenan beim Landschaftspflegehof gibt es derzeit viel Auf-
regung. Jeden Tag wird es enger, lauter und aktiver. Der Stall füllt 
sich mit kleinen Lämmern. Mit strahlenden Augen, ausgestreckten 
Händen begegnen die Kinder diesem Ereignis. Aufmerksam se-
hen sie dem Schäfer und seinen Helfern bei der Arbeit zu. Klauen 
schneiden, füttern, Stall säubern, u. v. m.

Schulnachrichten

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
Vorstellung des neuen Referendars an der 
Wilhelm-Sandberger-Schule
Seit Beginn des neuen Schulhalbjahres dürfen 
wir Herrn Matthias Gerlach als Referendar an 
der Wilhelm-Sandberger-Schule in Franken-

hardt begrüßen. Herr Gerlach kommt aus Abtsgmünd und hat an 
der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd die Fächer 
Technik sowie Evangelische Theologie studiert. Betreut wird er im 
Fach Religion von Frau Richter und im Fach Technik von Herrn 
Obermaier.
Neben seiner schulischen Ausbildung engagiert er sich seit vielen 
Jahren ehrenamtlich in seiner Kirchengemeinde. Besonders in der 
Jugendarbeit und im musikalischen Bereich bringt er seine Fähig-
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keiten mit viel Freude ein. Zu seinen Hobbys zählen das Spielen 
von Gitarre und Schlagzeug sowie das Singen.
Herr Gerlach ist verheiratet und derzeit gemeinsam mit seiner 
Frau mit der Renovierung eines kleinen Hauses beschäftigt.
Wir heißen Herrn Gerlach an unserer Schule herzlich willkommen 
und wünschen ihm für seine Zeit in Frankenhardt viel Erfolg, Freude 
und ein gutes Ankommen in der Schulgemeinschaft.

Schulanmeldung an der WSS Frankenhardt
Zeitraum: Montag, 9.3.2026, bis Donnerstag, 12.3.2026  
 von 8.00 – 12.30 Uhr sowie von 13.30 – 16.00 Uhr
Wo: Sekretariat der Schule
Ein individueller Termin innerhalb dieser Zeiten ist nicht erforder-
lich. Termine außerhalb der genannten Uhrzeiten können nach 
telefonischer Vereinbarung wahrgenommen werden.
Weitere Informationen zur Schulanmeldung sowie 
zu den erforderlichen Unterlagen fi nden Sie auf 
www.wilhelm-sandberger-schule.de im Bereich All-
gemeines/Schulanmeldung 5 oder über den ange-
gebenen QR-Code.

Ferienbetreuung in den Faschingsferien
In den Faschingsferien dieses Jahr waren 27 Kinder angemeldet. 
Wir haben ausgiebig gespielt, gebastelt und gebacken. Auch 
wurden Experimente gemacht.

Volkshochschule
Frankenhardt

vhs Frankenhardt

In folgenden Kursen gibt es noch 
freie Plätze:

26120703FR
Portrait in Aquarell
Bettina Ruppert
Samstag, 28.2.2026, 10.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal Gründelhardt
EUR 60,00

26130501FR
Wohlfühlen statt Erschöpfung
Birgit Köhnlein
Hormonschwankungen können uns in den Wechseljahren ordent-
lich aus dem Gleichgewicht bringen – mit Beschwerden wie Er-
schöpfung, Gewichtszunahme, Schlafproblemen oder Hitzewal-
lungen. Doch es gibt natürliche Unterstützung: eine ausgewogene 
Ernährung kann helfen, sich wieder wohler in seinem Körper zu 
fühlen. In diesem Vortrag geht es um Nahrungsmittel, die unser 
Gleichgewicht stören, um Nährstoffe, die uns in den Wechsel-
jahren besonders unterstützen, um eine ausgewogene Ernäh-
rung, die unser Wohlbefi nden nachhaltig stärkt.
Gönnen Sie sich diesen Abend und entdecken Sie, wie Sie durch 
Ernährung Ihre Balance zurückgewinnen.
Freitag, 13. März 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Bürgersaal Gründelhardt
EUR 10,00

26120702FR
Lettering und Journaling für Kids und Teens
Ines Weidenbacher
Magst du es, Dinge bunt und schön zu gestalten?
Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für dich!
Das erwartet dich: Schön schreiben lernen und kreativ planen – 
vom Tagebucheintrag über den perfekten Hefteintrag, mit dem ihr 
in der Schule punkten könnt, To-Do-Listen, Geburtstagskalender 
oder Geschenk-Idee-Listen für die beste Freundin bis hin zu No-
tenübersichten oder Lern- und Stundenplänen.
Ob für die Schule oder als neues Hobby, hier kannst du dich 
kreativ austoben und gleichzeitig lernen, strukturiert und über-
sichtlich zu gestalten und zu organisieren.
Samstag, 14. März 2026, 11.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal Gründelhardt
EUR 54,00 inklusive Material

26120701
Handlettering für Erwachsene
Ines Weidenbacher
Samstag, 21. März 2026, 11.00 – 16.00 Uhr
Bürgersaal Gründelhardt
EUR 54,00 inkl. Material
26110601FR
Stark sein beginnt im Herzen
Sarah Duske
Gerade der Start in die Schulzeit bringt viele neue Herausforde-
rungen für Kinder mit sich – neue Regeln, fremde Kinder, ein 
anderer Alltag. In diesem Kurs lernen Mädchen und Jungen spie-
lerisch, wie sie ihre eigenen Grenzen setzen und in schwierigen 
Situationen selbstbewusst und sicher reagieren können.
Die Kinder lernen: Wie funktioniert eine starke Körpersprache? 
Wie wirke und fühle ich mich mutig und selbstsicher? Welche 
Strategien gibt es, um mit Beleidigungen und Herausforderungen 
umzugehen?
Montag, 30.3. – Mittwoch, 1.4.2026
jeweils 14.00 – 16.00 Uhr
DGH Oberspeltach
EUR 89,00, für Geschwisterkinder EUR 69,00
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Kirchliche
Nachrichten

Miteinander
Sonntag, 1. März 2026 (Reminiscere)
9.00 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler 
(Pfarrerin Hermann)

 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)
Freitag, 6. März 2026
 18.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus in Hummelsweiler
 19.00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindesaal in Stimpfach
 19.00 Uhr Weltgebetstag in der Kirche in Gründelhardt
Sonntag, 8. März 2026 (Okuli)

 Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Spaichbühl (Pfarrer Hammer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 27. Februar 2026
 18.00 Uhr get alive meets „True Story“ im Jugendwerk in Crails-

heim
Samstag, 28. Februar 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 1. März 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer.
 10.15 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus Oberspeltach) gemein-

samer Beginn in der Kirche
Montag, 2. März 2026
 19.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der Konfi rmation 
  (Gemeindehaus Gründelhardt)
Dienstag, 3. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
 14.00 Uhr Treffpunkt Kaffee oder Tee 
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 4. März 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
 14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht 
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
  (Gemeindehaus Gründelhardt)
Donnerstag, 5. März 2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“
  (Gemeindehaus Gründelhardt)
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 6. März 2026
 17.00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
 19.00 Uhr Weltgebetstag (Laurentiuskirche Gründelhardt) 
  siehe Flyer

Samstag, 7. März 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 8. März 2026
 9.00 Uhr Gottesdienst (St.-Dionysius-Kapelle Spaichbühl) und
 10.15 Uhr Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) mit 

Pfarrer Markus Hammer. Im Gottesdienst in Spaich-
bühl wird Finn Hartmann und in Gründelhardt Mila 
Hoffmann getauft.

Ab 11.30 Uhr Kuchen to go (Gemeindehaus Gründelhardt) 
  siehe Flyer
Montag, 9. März 2026
 14.00 Uhr Seniorentreff (Gemeindehaus Gründelhardt) mit Karin 

Brunner zum Thema „Mehr als nur vergesslich – was 
ist das?“

 19.00 Uhr Elternabend zur Anmeldung zum Konfi rmationskurs 
(Gemeindehaus Gründelhardt). Falls Ihr Kind gerade 
die 7. Klasse besucht und nächstes Jahr konfi rmiert 
werden möchte, sind Sie als Eltern gemeinsam mit 
Ihrem Kind zu diesem Anmelde- und Informations-
abend eingeladen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
direkt ans Pfarramt.

Dienstag, 10. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
 14.00 Uhr Treffpunkt Senioren (Gemeindehaus Oberspeltach) 

mit Manfred Reich zum Thema „Humor ist Medizin für 
Körper, Geist und Seele“

 20.00 Uhr KEIN Kirchenchor
Mittwoch, 11. März 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
Donnerstag, 12. März 2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 13. März 2026
 19.00 Uhr Männervesper (Gemeindehaus Gründelhardt) mit 

Pfarrer Tobias Dürr zum Thema „Was man heute noch 
glauben kann – Unsere schnelllebige Zeit und was die 
Bibel dazu sagt“. Mit Anmeldung. Siehe Flyer.

 19.30 Uhr get alive – Powerplay (Kalthalle Gründelhardt)
Samstag, 14. März 2026
 10.00 Uhr Treffpunkt O – Müllsammelaktion (Gemeindehaus 

Oberspeltach) Wir sammeln zusammen mit den Royal 
Rangers Müll. Anschließend grillen wir Würstchen am 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung an alle!

 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 15. März 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer. Wir feiern das Abendmahl mit Saft.
 10.15 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus Oberspeltach)

Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker gesucht
Wer würde gerne einen Kuchen für „Kuchen to go“ zur Landtagswahl 
am 8. März backen? Dann gerne bei Simone Dollinger (Tel. 926296) 
oder im Pfarramt melden. Vorab schon herzlichen Dank. Der Erlös 
ist für die Renovierung der Laurentiuskirche bestimmt.
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Erzählcafé im Gemeindehaus Gründelhardt
„Komm, erzähl doch mal!“, mit dieser Einladung werden die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ermuntert, in kleiner Runde zu er-
zählen, nachzufragen und zuzuhören Anne Bronner und Elisabeth 
Strähle begleiten das Erzählcafé.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei: Anne Bronner, Tel. 
07959/1407 oder a.bronner@wiemann-supervision.de
Weitere Termine: 30. März 2026/20. April 2026

Aktuelle Berichte, Fotos und Infos finden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite: www.kirche-gos.de
Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags und freitags von 
8.30 – 11.30 Uhr geöffnet.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können 
Sie auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen. Bleiben Sie von Gott behütet.

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 27. Februar 2026
Von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-

meindehaus geöffnet
Sonntag, den 1. März 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann im Gemeindehaus
		  Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen be-

stimmt
	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 2. März 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
Mittwoch, den 4. März 2026
	14.30 Uhr	 – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	15.00 Uhr	  – 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 5. März 2026
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 6. März 2026
Von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-

meindehaus geöffnet
	19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen in Stimpfach (siehe Hinweise)
Sonntag, den 8. März 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann und Taufe von 

Felix König in der Kirche. Das Opfer ist für die eigene 
Kirchengemeinde bestimmt.

	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 9. März 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
	19.00 Uhr	 Probe vom „Chörle“
Mittwoch, den 11. März 2026
	14.30 Uhr	  – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	15.00 Uhr	  – 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 12. März 2026
	12.00 Uhr	  – 14.00 Uhr Gemeinsam Essen im Gemeindehaus 

(siehe Hinweise)
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 13. März 2026
Von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-

meindehaus geöffnet
Sonntag, den 15. März 2026
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann im Gemeinde-

haus	
	 9.00 Uhr 	Kinderkirche im Gemeindehaus
		  Das Opfer ist für Aufgaben der Studienhilfe bestimmt.

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder 
unter Tel. 01516/1865144 zu erreichen.
Herr Förstner ist im Gemeindebüro dienstags und donnerstags 
von 9.00 – 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu erreichen. Sie kön-
nen jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an pfarramt.hon-
hardt@elkw.de schreiben.
Unsere Mesnerin ist unter Tel. 07959/3539896 zu erreichen.
Die Diakonie daheim-Krankenpflegestation Team Frankenhardt ist 
unter Tel. 07959/924228 zu erreichen.
Die Hauspflege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Tel. 07951/9619961 zu erreichen.

Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
Tel. 0800/1110111.
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Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
Tel. 07936/3199990 anhören.

Aus dem Kirchengemeinderat
Der neu gewählte Kirchengemeinderat Honhardt hat nach seiner 
konstituierenden Sitzung am 27. Januar 2026 auch offiziell die 
Arbeit innerhalb der Kirchengemeinde aufgenommen.

Das Foto zeigt v. l. n. r. Tobias Ehrmann, Daniel Lebsanft, Karin 
Schwarz, Klaus Schneider, Ulrich Fornacon, Liane Ebert (1. Vor-
sitzende KGR) und Pfarrerin Katharina Hermann

Weltgebetstag am 6. März um 19.00 Uhr in Stimpfach
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, den 6. März 2026, um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus 
nach Stimpfach mit dem Thema:
„Nigeria – Kommt! Bringt eure Last“.

Gemeinsam Essen am Donnerstag, den 12. März 2026

Evang. Verbundkirchengemeinde  
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim/Untersontheim
Rathausplatz 5, 74423 Obersontheim
Sekretariat Dienstag u. Freitag von 
9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160
E-Mail: Pfarramt.Obersontheim@elkw.de

Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann
Bühlerzeller Str. 10, 74426 Bühlerzell
Pfarrerin Friederike Fritz, Tel. 07974/266

Homepage: www.bühlertalevangelisch.de

Sonntag, 1. März 2026
	 9.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 8. März 2026
	 9.30 Uhr	 Untersontheim: Gottesdienst
	 9.30 Uhr	 Bühlertann: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Mittelfischach: Gottesdienst
	 9.30 Uhr	 Bühlertann: Kinderkirche, Jugendraum
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus
Sonntag, 15. März 2026
	 9.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 1. – 15. März 2026
Sonntag, 1. März 2026 – 2. Fastensonntag
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Patrizius Siglershofen mit Cari-

tas-Fastenopfer
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach mit Caritas-

Fastenopfer
	11.00 Uhr	 Kinderkirche in der Alten Schule
Mittwoch, 4. März 2026
	17.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 8. März 2026 – 3. Fastensonntag
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Mittwoch, 11. März 2026
	17.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 15. März 2026 – 4. Fastensonntag
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	10.15 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der Waldhalle Stimp-

fach

Katholische Kirche –  
Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell, 
Tel. 07974/379

E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag			   10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag			  14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag		  14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag			     8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 1. – 8. März 2026
Sonntag, 1. März 2026 – 2. Fastensonntag	
	 9.00 Uhr	 Bühlerzell: Wort-Gottes-Feier
	10.30 Uhr	 Bühlertann: Eucharistiefeier
	18.30 Uhr	 Bühlerzell: Bußgottesdienst
Dienstag, 3. März 2026 		
	18.30 Uhr	 Bühlertann: Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 5. März 2026 		
	 9.45 Uhr	 Bühlerzell Franziskuskapelle: Wort-Gottes-Feier
Samstag, 7. März 2026 		
	18.30 Uhr	 Fronrot: Vorabendmesse
Sonntag, 8. März 2026 – 3. Fastensonntag		
	 9.00 Uhr	 Bühlertann: Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Bühlerzell: Eucharistiefeier

Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 27. Februar 2026
	17.45 Uhr	 Beichte
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. März 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 8. März 2026
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl.	 Fastensuppe im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 11. März 2026
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Einkehrnachmittag für Senioren, 

anschl. Kaffeenachmittag im Gemeindehaus
Freitag, 13. März 2026
	17.45 Uhr	 Beichte
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Sonntag, 1. März 2026
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl.	 Eine-Welt-Verkauf
Dienstag, 3. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 6. März 2026
	19.00 Uhr	 ökum. Weltgebetstag im	Roncallihaus
Samstag, 7. März 2026
	11.00 Uhr	 Tauffeier
Sonntag, 8. März 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 10. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
JAGSTHEIM, ST. PETER UND PAUL
Sonntag, 1. März 2026
	 9.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Freitag, 6. März 2026
	19.00 Uhr	 ökum. Weltgebetstag im ev. Gemeindehaus
KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Donnerstag, 5. März 2026
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 7. März 2026
	18.30 Uhr Eucharistiefeier

Vereinsmitteilungen

Einladung zur Jahresversammlung 2026 des FC Honhardt
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie zu unserer jährlichen ordentlichen Mitglieder-
versammlung am
Freitag, 20. März 2026, 20.00 Uhr im Vereinsheim in Honhardt 
ein.
Die Hauptversammlung ist eine wichtige Veranstaltung im Vereins-
jahr. Hier werden die Mitglieder über die Aktivitäten und die Fi-
nanzen des Vereins informiert. Hier werden Entscheidungen für 
das folgende Vereinsjahr getroffen.
Kommen Sie bitte zur Hauptversammlung und bekunden Sie Ihr 
Interesse am Vereinsgeschehen! Wir freuen uns, wenn Sie an 
unserer Versammlung teilnehmen.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
TOP  1:	 Begrüßung durch den Vorstand
TOP  2:	 Totenehrung
TOP  3:	 Bericht des Vorstands
TOP  4:	 Berichte der 4 Abteilungen und der Jugendleiterin über  
		 ihre Aktivitäten
TOP  5:	 Kassenbericht
TOP  6:	 Bericht der Kassenprüfer
TOP  7:	 Aussprache zu den Berichten
TOP  8:	 Entlastung
TOP  9:	 Neuwahlen
TOP 10:	Ehrungen
TOP 11:	Verschiedenes

Weitere Anträge müssen ggf. schriftlich, spätestens 1 Woche vor der 
Versammlung beim FC Honhardt e. V. Steinbach an der Jagst 42, 
74586 Frankenhardt oder E-Mail: 1.vorstand@fc-honhardt.de ein-
gereicht werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Sebastian Breuninger
Vorstand Kommunikation

Jugend
Fasching beim FC Honhardt: Volle Halle, strahlende Kinder
Am 25. Januar war die Turnhalle des FC Honhardt voll bis zum 
Rand – und das nicht ohne Grund! Bei mitreißender Musik und 
lustigen Spielen von Mario Täger tanzten und lachten Jung und 
Alt ausgelassen. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Kaffee, Kuchen und knusprige Pommes fanden reißenden Absatz. 
Ein riesiges Dankeschön geht an alle fleißigen Bäckerinnen und 
Bäcker, die mit ihren Leckereien für strahlende Gesichter sorgten, 
ebenso an alle Helfer die zu Gelingen beitrugen.
Rosenmontag stand dann ganz im Zeichen der Kinderparty ohne 
Eltern. Rund 50 jüngere und ältere Narren verwandelten das Ver-
einsheim in ein kunterbuntes Faschingstreiben. In fantasievollen 
Kostümen – von zauberhaften Prinzessinnen über heldenhafte 
Superhelden bis hin zu lustigen Tierverkleidungen – wurde ge-
tanzt, gespielt und gelacht. Fröhliche Spiele und Tanzeinlagen 
sorgten für jede Menge Spaß, während bunte Cocktails, frische 
Waffeln und leckere Sandwiches für die nötige Stärkung zwi-
schendurch sorgten, sodass die Kinder den Tag in vollen Zügen 
genießen konnten.

Reich ist der, der den Tag mit Dank  
beschließen kann.� Ann Carol Hierl
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Beide Veranstaltungen waren bunt, fröhlich und mit viel Herz für 
Groß und Klein.

Gesamtjugend
Anmeldungen ab sofort – begrenzte Plätze!

Abteilung Breitensport
Männerfitness
Fit mit Spaß – Männersport 
beim FCH!
Männer jeden Alters sind herz-
lich willkommen!
Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr 
in der Sandberghalle Honhardt 
trainieren wir gemeinsam Fitness, 
Kraft, Koordination und Beweg-
lichkeit – mit guter Stimmung und 
Abwechslung.
Ab 19.30 Uhr geht´s weiter mit 
Volleyball für alle, die noch Ener-
gie haben!
Bei uns kommt auch der soziale 
Aspekt nicht zu kurz – sportlich, 
locker, mit viel Spaß in der Grup-
pe.

OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

   So. 08. März 2026
11.00 – 14.00 Uhr

SV Gründelhardt - Oberspeltach

Einladung
zum

Mittagstisch
im Vereinsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 20. März 2026
im Vereinsheim Gründelhardt um 20.00 Uhr
Alle Mitglieder sind zur diesjährigen Hauptversammlung recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Bericht Ressort Kommunikation
	 3.	Bericht Ressort Vereinsbetrieb
	 4.	Bericht Ressort Finanzen/Mitgliederverwaltung
		 4.1 Entlastung Kasse
	 5.	Bericht Ressort Abteilungsmanagement
		 5.1 Tischtennis
		 5.2 Tennis
		 5.3 Turnen
		 5.4 Turnjugend
		 5.5 Teakwondo
		 5.6 Fußball Aktive
		 5.7 Fußball Jugend
	 6.	Entlastung Vorstandschaft
	 7.	Wahlen
	 8.	Ehrungen
	 9.	Beschlussfassung über Anträge
	10.	Verschiedenes
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Anträge an die Versammlung müssen 3 Tage vor Beginn schriftlich 
und begründet bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Die Vorstandschaft des SVGO

Landfrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-
cherregal ist – außer in den Ferienzeiten 

– meistens abends zugänglich. Bitte keine Bücher im Bücherregal 
entsorgen und keine Bücherkisten vor der Halle abstellen.

Feste Termine:
• montags 18.45 – 19.45 Uhr: 

Die Funktionelle Ausgleichsgymnastik mit Melanie.
• montags: 20.00 – 21.30 Uhr: Fit-Mix mit Angela.
• mittwochs: 19.30 – 20.30 Uhr Fit´n Dance mit Steffi.
• Donnerstags: 15.30 – 16.30 Uhr Eltern – Kind Turnen mit Doris, 

Margarete und Susanne.
Alle Kurse fi nden in der Burgberghalle Oberspeltach statt.

Vorankündigung:
Donnerstag, 26. März 2026, 19.00 Uhr im DGH Oberspeltach, 
Mitgliederversammlung. Dazu laden wir alle Mitglieder ganz 
herzlich ein. Nutze die Gelegenheit, dich aktiv einzubringen, über 
die Entwicklungen informiert zu werden und an wichtigen Ent-
scheidungen mitzuwirken. Anmeldungen bis spätestens 19. März 
bei Susanne Kludzuweit, Tel. 0171/3432201.

Sonntag, 12. April 2026, von 11.00 – 16.00 Uhr unser Kreativ-
markt in der Burgberghalle. Sie sind alle herzlich eingeladen, 
die vielseitigen, qualitativ hochwertigen und mit viel Liebe ge-
stalteten Kunstwerke unserer Hobbykünstler/innen zu bestaunen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, das eine oder andere Exemplar zu 
erwerben oder sich mit den Aussteller/innen zu unterhalten. An-
schließend können Sie sich bei uns im Café mit leckeren selbst 
gebackenen Kuchen und Torten stärken. Wir freuen uns auf Sie.
(Über einen kurzen Arbeitseinsatz oder eine Kuchenspende wür-
den wir uns freuen) Kontakt: Susanne Kludzuweit, Tel. 0171/3432201.

Landfrauenverein Gründelhardt
Handarbeitskörble
Stricken, häkeln oder sonstige Handarbei-
ten in geselliger Runde am Montag, 2. März 
2026, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum der 
Grundschule Gründelhardt.
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Besucht gerne unsere Homepage LandFrauenverein Gründel-
hardt.
https://www.landfrauen-gruendelhardt.de
Hier findet ihr Aktuelles, Termine, Galerien usw.

Landfrauen Honhardt
Sonntag, 1. März 2026 
Honhardter Ostermarkt
Wir werden dieses Jahr wieder einen Os-
termarkt in der Sandberghalle veranstalten 
mit Kaffee- und Kuchenverkauf. Hierzu 

benötigen wir Ihre Kuchenspenden.
Der gespendete Kuchen kann ab 9.30 Uhr in die Sandberghalle 
gebracht werden. Wir brauchen eine Angabe zu folgenden Zuta-
ten: -Nüsse, -Mehlsorte, -Alkohol. Der Zettel kann vor Ort aus-
gefüllt oder bei jeder Vorständin abgeholt werden.
Die Vorstandschaft bedankt sich jetzt schon herzlich für die Unter-
stützung!

Rebenglühen:
– „Wenn der Berg für den Wein brennt“ –
!!!ACHTUNG ZEITÄNDERUNG!!!
Samstag, 7.3.2026, Abfahrt um 15.30 Uhr in Honhardt/Post, 
unsere gebuchten Plätze im Bus 2 sind die Plätze 21 – 46.
Der Verein „Die Weingüter Bretzfeld e. V.“ veranstaltet wieder sein 
beliebtes Freiluft-Event im Weinberg: „Rebenglühen Bretzfeld – 
Wenn der Berg für den Wein brennt.“
Wieder findet das Event in einer anderen Bretzfelder Weinlage, 
dieses Mal dem „Bretzfelder Lindelberg“ statt. Die acht Weingüter 
und die Weinkellerei Hohenlohe eG bewirten ihre Gäste an ins-
gesamt 10 Ständen mit rund 70 verschiedenen Weinen und 18 
verschiedenen Speisen. Damit halten die Wengerter am bewähr-
ten Konzept mit Lichtspektakel, Feuer, Genuss, Vielfalt und schö-
ner Stimmung im Weinberg fest. Der über 3 km lange Rundweg 
führt über den gesamten Weinberg.
Rückfahrt um 22.45 Uhr.
Rückkehr gegen 23.30 Uhr in Honhardt.

Inklusiv-Leistungen:
	1.	 Busfahrt im modernen Reisebus
	2.	 Eintritt Rebenglühen
Alle Karten sind vergeben!

Workshop:
Wir werden Torten dekorieren am Mittwoch, 11. März 2026, um 
19.00 Uhr bei Lisa Blumenstock in Waldeck, das ist ein Aussied-
lerhof zwischen Wallhausen und Gaggstatt.
Wir werden zwei verschiedene Törtchen (bringe ich eingesetzt 
mit) österlich ausdekorieren. Dabei erlernen wir verschiedene 
Dekor-Techniken und das Aufdressieren von Sahnerosetten. 
Für Mitglieder 20 € und Nichtmitglieder 30 €
Bitte mitbringen: eine Box für die Törtchen, wer möchte eine 
Schürze. Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir treffen uns am Feuerwehrmaga-
zin und bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bis Samstag, 7.3.2026, bei Lisa Henn 
(Tel. 07959/9243972 oder 0171/9973580 auch per WhatsApp)

Theaterbesuch:
Am Samstag, 15. August 2026, fahren wir ins Landestheater 
nach Dinkelsbühl und schauen uns „Eine Mords-Freundin“ an. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Feuerwehrmagazin (bitte Fahr-
gemeinschaften bilden). Die Seniorenkarte kostet dieses Jahr 23 €, 
die Kartenzahl ist begrenzt und bis Anfang April reserviert. Des-
wegen bitten wir um rechtzeitige Anmeldung. Bei Anmeldung 
muss die Karte bezahlt werden.
Anmeldung und Bezahlung nimmt Edith Kraft, Tel. 07959/338 bis 
Ende März gerne entgegen. Wir freuen uns wieder auf einen 
schönen Nachmittag und schauen nach einer Abschlusseinkehr.

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Frankenhardt

Jahreshauptversammlung des Schwäbischen Alb-
vereins in Gründelhardt
Am Freitag, den 6. Februar 2026, fand in Gründelhardt 
die Jahreshauptversammlung des Schwäbischen Alb-
vereins statt. Zahlreiche Mitglieder waren der Einla-
dung gefolgt und unterstrichen damit das große Inte-
resse am Vereinsleben.

Nach der Begrüßung gab der Vorstand einen ausführlichen Rück-
blick auf das vergangene Vereinsjahr. Dabei wurde deutlich, wie 
aktiv und vielfältig das Programm des Vereins auch im zurück-
liegenden Jahr war. Zahlreiche Wanderungen führten durch die 
heimische Landschaft und darüber hinaus. Die angebotenen 
Touren sowie die verschiedenen Veranstaltungen fanden durch-
weg großen Anklang und waren sehr gut besucht. Neben der 
Bewegung in der Natur steht vor allem die Gemeinschaft im Mittel-
punkt – ein wesentlicher Bestandteil des Vereinslebens.
Anschließend informierte die Kassiererin über die finanzielle Si-
tuation des Vereins. Sie berichtete von geordneten und stabilen 
Finanzen. Besonders erfreulich war die Entwicklung der Mitglie-
derzahlen: Im Jahr 2025 konnte erneut ein Zuwachs verzeichnet 
werden. Dies zeigt, dass der Schwäbische Albverein weiterhin 
attraktiv ist und Menschen für das Wandern und die Gemeinschaft 
begeistern kann.
Nach den Berichten wurde die gesamte Vorstandschaft einstim-
mig entlastet. Es folgten die turnusmäßigen Neuwahlen. Nikolaus 
Wolf wurde als erster Vorsitzender einstimmig in seinem Amt be-
stätigt. Die Position des Schriftführers beziehungsweise der 
Schriftführerin bleibt derzeit unbesetzt.
Ein besonderer Dank galt Walter Lehr und Stephanie Früh für 
ihren engagierten Einsatz und ihre wertvolle Unterstützung im 
Vereinsleben.
Ein Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen langjähriger Mit-
glieder. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Dorothea Kühnle aus-
gezeichnet – eine beeindruckende Treue zum Verein. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft wurde Werner Ley geehrt. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Andrea Schüller und Klaus Schüller eine Aus-
zeichnung. Mit ihrer langjährigen Verbundenheit leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Beständigkeit und Stärke des Vereins.
Mit Spannung erwartet wurde zudem die Preisverleihung der im 
Jubiläumsjahr gestarteten Aktion „50 Jahre – 50 Kilometer“. Diese 
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Wanderaktion hatte viele Mitglieder motiviert, aktiv Kilometer zu 
sammeln. Als Hauptpreis durften sich Heike und Martin über eine 
Kreuzfahrt auf dem Brombachsee freuen – ein gelungener Ab-
schluss einer erfolgreichen Jubiläumsaktion.
Die Versammlung klang in geselliger Runde aus. Der Abend zeigte 
einmal mehr, wie lebendig und engagiert der Schwäbische Alb-
verein in Gründelhardt aufgestellt ist und mit wie viel Gemein-
schaftssinn das Vereinsjahr gestaltet wird.

Theatergruppe Gründelhardt
Die Theatergruppe Gründelhardt lädt ein zum Theater
am Samstag, 21. März 2026, 19.30 Uhr
und Sonntag, 22. März 2026, 17.00 Uhr
in der Frankenhalle Gründelhardt.
Die Theatergruppe spielt das Stück
„Fast wie früher“

Kartenvorverkauf bei Bäckerei Lebsanft und Hermann Conrad, 
Tel. 07959/750 oder 0151/57718177 
E-Mail: hermannconrad@web.de. 
Restkarten an der Abendkasse

Angelsportverein Honhardt
Jahreshauptversammlung 2026
Der Angelsportverein Honhardt e.  V. lädt zu 
seiner Jahreshauptversammlung herzlich 
ein.
Die Veranstaltung findet am Samstag, den  
14. März 2026, um 19.00 Uhr im Landgasthof 
„Eiche“ in Mainkling mit folgender Tagesord-
nung statt:

	 1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
	 2.	Totenehrung
	 3.	Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

	 4.	Jahresbericht des Kassiers
	 5.	Bericht der Kassenprüfer
	 6.	Tätigkeitsbericht der Gewässerwarte
	 7.	Tätigkeitsbericht der Jugendbetreuung
	 8.	Aussprache
	 9.	Entlastung der gesamten Vorstandschaft
	10.	Anträge an die Jahreshauptversammlung
	11.	Neuwahlen
		 a) 1. Vorsitzender, 
		 b) 2. Vorsitzender, 
		 c) Schriftführer, 
		 d) Kassier, 
		 e) Gewässer- und Sportwart, 
		 f) zwei Ausschussbeisitzer
	12.	Ehrungen
	13.	Schlusswort
Anträge an die Jahreshauptversammlung müssen schriftlich, 
spätestens 1 Woche vor der Mitgliederversammlung, beim 1. Vor-
sitzenden Markus Staiger, Eulenbuck 41, 74586 Honhardt ein-
gereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Markus Staiger, 1. Vorsitzender

Kartenverkaufsstart für die Fischessenveranstaltung des ASV 
Honhardt e. V. am Samstag, den 24.10.2026
Der Angelsportverein Honhardt e. V. hat online den Eintrittskarten-
verkauf für die Fischessenveranstaltung am 24.10.2026 begon-
nen.
Die Eintrittskarten können auf der Homepage des Angelsportver-
eins Honhardt e. V. (https://www.asv-honhardt.de/fischessen) oder 
auch per E-Mail an fischessen@asv-honhardt.de bestellt werden.
Nähere Informationen zum Fischessen sind ebenfalls unter www.
asv-honhardt.de/fischessen zu finden.
Zubereitet werden abwechslungsreiche warme Gerichte, darunter 
die Fischsuppe, verschiedene leckere Fischgerichte mit Salaten, 
Baguette und Remoulade, die ab 19.00 Uhr serviert werden. Nach 
dem beliebten Programmpunkt der Fischtombola, öffnet das Kalte 
Büfett in der „Blauen Grotte“. Livemusik gibt es ab 19.00 Uhr mit 
der beliebten Band „2 of us“. Die Fischerbar ist für die Besucher 
bis zum Schluss der Veranstaltung geöffnet.
Die Veranstaltung gibt es bereits über 40 Jahre und ist fester Be-
standteil der Vereinsarbeit. Besucher aus nah und fern besuchen 
diese, weit über die Region hinaus bekannte, Abendveranstaltung. 
Das Veranstaltungskonzept wurde im Vorjahr an die neuen 
Herausforderungen angepasst, eine hochwertige und noch be-
zahlbare Veranstaltung anbieten zu können. Der Verein lädt sehr 
herzlich zum Besuch seiner Fischessenveranstaltung ein.

Werden Sie Mitglied in den  
örtlichen Vereinen!



Mühlangelverein Stetten 

Musikschule Notentreff

Ticketverkauf nur unter
www.musikschule-notentreff.de/ticket26

Freitag

27.
MÄRZ

Honhardt
Sandberghalle
Beginn: 18 Uhr

Samstag

28.
MÄRZ

Honhardt
Sandberghalle
Beginn: 18 Uhr

Sonntag

29.
MÄRZ

Brettheim
Turn-/Festhalle
Beginn: 17 Uhr

 100 KINDER. EINE BÜHNE VOLLER MAGIE. 
EIN MITREIßENDES MUSICAL-ERLEBNIS.
Mit Live-Band, Chor und professionellem Ton & Licht

 wird dieser Abend zu etwas ganz Besonderem.

DAS MUSICAL FÜR DIE GANZE FAMILIE

PRÄSENTIERT

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

GiB – Gemeinsam in Bewegung

… und eine Anzeige erweckt hier 
 besondere Aufmerksamkeit

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat …

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert



ZEIT FÜR EINEN ECHTEN AUFBRUCH.
Über unserem Land liegt Mehltau. Jetzt entscheidet
sich die Richtung: Freiheit oder Bevormundung,
Leistung oder Stillstand, Fortschritt oder Ideologie,
WoWoW hlstand oder VeVeV rbote. Grün-schwarz oder Schwarz-
Grün - ohne echtetet n ReReR gierungswewew chsel wird sich nichts
zum Positivevev n ändern.

Nur die FDP ermöglicht die bürgerliche WeWeW nde.

WeWeW nn Sie Freiheit, VeVeV rantwtwt owow rtung und eine statat rkekek
liberale Stimme im Landtag wollen, kommt es jetzt auf
Ihre Entscheidung an.

Und genau deshalb bitte ich um Ihre Stimme.

Ihr FDP-Landtagskandidat für Schwäbisch Hall
LUCA KÖKÖK NGETER

Wir stehen für:
KEIN VERBRENNERVRVR ERBOT - Sie entscheiden, welches Auto zu
Ihrem Leben passt.
BÜROKRARAR TATA IEABBAU - ein Staat, der hilft und nicht den Alltag
blockiert.
LEISTUNG, DIE SICH LOHNT - wer arbeitet, soll mehr behalten
und vorankommen.
BILDUNGSVIELFALTLTL - keine Gleichmacherei, sondern Bildung,
die jeden besser macht.
MEHR FREIHEIT IM ALLTLTL ATAT G - statt immer neuer Bevormundung.
FINANZEN - solide und verantwtwt ortliche Finanzpolitik.

AM 8. MÄRZ: ZWEITSTIMME FDP
Baden-Württemberg wieder nach vorne bringen -
ZURÜCK AUF VORWRWR ÄWÄW RTRTR S!

Politische Anzeige: Auftraggeber ist der FDP Kreisverband Schwäbisch
Hall. Die Anzeige steht in Zusammenhang mit der Landtagswahl in Baden-
Württemberg am 8. März 2026. WeWeW itere Informationen finden Sie unter:

https://fdp-sha.de/transparenzbekanntmachung-6

Dieselstr. 1, 74594 Kreßberg-Bergbronn
Telefon: 0 79 57/9 26 87 98 

Mobil von Mo. - Fr., 7.00 - 17.00 Uhr: 0 17 34 03 64 70
info@elektrotechnik-prosy.de

Menschen
erreichen

war nie so einfach. 

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Anzeigen schalten im Mitteilungsblatt:
anzeigen@krieger-verlag.de

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



•
•
•

Tagsüber betreut - abends zu Hause 
Vielfältiges Programm - Mittagsmenü - Fahrdienst 

Entlastung der Angehörigen 
Tagespflege Rosenberg im Pflegestift 
Haller Straße 4  07967 702 72-0  

Tagespflege
für Seniorinnen und Senioren 

Gutschein für Schnuppertag 

Freie Plätze 

Politische Werbung. Sponsor: SPD-Kreisverband Schwäbisch Hall, anlässlich der Landtagswahl 2026.Politische Werbung. Sponsor: SPD-Kreisverband Schwäbisch Hall, anlässlich der Landtagswahl 2026.
Transparenzhinweis: Politische Anzeige, Sponsor: SPD Kreisverband Schwäbisch Hall. Anlässlich der Landtagswahl Transparenzhinweis: Politische Anzeige, Sponsor: SPD Kreisverband Schwäbisch Hall. Anlässlich der Landtagswahl 

2026 in BW. Transparenzhinweis: https://spd-sha.de/transparenz2026 in BW. Transparenzhinweis: https://spd-sha.de/transparenz

Sammler sucht alte Postkarten aus 
Omas und Papas Zeiten.

Kontakt: 0151 53634557

Wir suchen! 
MED. FACHANGESTELLTE/ 
ARZTHELFERINNEN (m/w/d)

Voll- und Teilzeit ab sofort
Für Rückfragen: 0151 26661409

Jetzt bewerben:

Orthopädische Praxisgemeinschaft 

Ulrich Rupp • Florian Setzer• Dr. med. Ingo Spranger

Gerne auch Wiedereinsteiger/Quereinsteiger! 

Haller Str. 124 • 7 4564 Crailsheim 
Mail: info@dr-spranger.de


